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Liebe Leserin,
           Lieber Leser,

wir begrüßen Sie herzlich zu unserer neuen Ausgabe der regioWedding! 

Dieses Mal haben wir uns intensiv auch mal um den Bräutigam gekümmert, denn 
am großen Tag wollen ja beide zukünftigen Ehepartner strahlen. Damit auch Er am 
Hochzeitstag groß heraus kommt, haben wir uns mit dem Team von Sam’s Barber­
shop and Lounge in Gladbeck getroffen. Die Jungs haben uns exklusiv vor Ort 
gezeigt, wie Mann Haare und Bart am großen Tag trägt und dass auch der Bräutigam 
den großen Tag mit einem Rundum-sorglos-Verwöhnprogramm beginnen kann. 
Außerdem hat uns Designer Ulrich Schott aus Schermbeck die neuesten Trends der 
Anzugmode für die Trauung gezeigt und weiß genau, wie man Anzüge individuell auf 
den Bräutigam abstimmt. 

Aber auch die Braut kommt in unserem Magazin nicht zu kurz, denn auch Stylis­
tin Katja Krischel aus Gladbeck hat uns die Frisurentrends in diesem Jahr für die 
modische Braut gezeigt. Außerdem haben wir uns für Sie schlau gemacht, welche 
Hochzeitstage nach einer bestimmen Anzahl der Ehejahre gefeiert werden, welche 
Traditionen damit einhergehen und auf welche Überraschungen Sie sich eventuell 
schon vorbereiten können. Damit aber am großen Tag erst einmal an alles gedacht 
wird, haben wir außerdem recherchiert, welche Aufgaben die Trauzeugen für Sie 
übernehmen können und haben direkt eine 
Checkliste dazu gepackt, damit auch sicher 
nichts vergessen wird. Der große Tag soll 
schließlich perfekt und reibungslos verlau­
fen. 

Selbstverständlich haben wir noch viele 
weitere bunte Themen rund um den großen 
Tag in unserem Magazin. Wir wünschen 
Ihnen viel Spaß beim Stöbern, Informieren 
und Lesen. 

Ihr regioWedding-Team
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Hofgut – Feiern mit Stil
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Der perfekte Look
DIE HOCHZEITSFRISUR UND BARTPFLEGE DES BRÄUTIGAMS SIND EIN THEMA, 

DAS BISHER VIEL ZU KURZ GEKOMMEN IST. DIE BARBIERE IN SAM‘S BARBERSHOP 
KÜMMERN SICH AM GROSSEN TAG UM FRISUR UND BART DES MANNES

Geht es um Hochzeitsvorbereitungen, wird häufig 
von der Braut, dem Fotografen und der Hochzeits-
location gesprochen. Ab und zu ist außerdem 
vom Herrenausstatter die Rede, wenn es um das 
passende Outfit für den Bräutigam geht. Auch die 
Hochzeitsfrisur der Braut ist ein viel diskutiertes 
Thema und der passende Friseur erst recht. Wer 
bleibt mal wieder außen vor? Richtig – der Bräuti-
gam. Wir stellen Ihnen einen Barbershop vor, der 
sich am wohl schönsten Tag im Leben eines Paares 
um den Bräutigam kümmert.

Barbershop and Lounge

Sams’s Barbershop and Lounge hält, was er ver­
spricht: Ein Ambiente, bei dem klassische Elemente 
auf einen extrem stylischen Einrichtungsstil treffen, 
überzeugt nicht nur Kunden, die Wert auf einen 
Top-Haarschnitt und perfekte Bartpflege legen. Der 
Shop lädt durch seine tolle Atmosphäre außerdem 
zum Verweilen ein. Das Konzept von Geschäfts­
führer Seyhmus Sayili und Friseurmeister sowie 
Namensgeber Sammed Gebes ist so simpel, wie 
erfolgreich. Den Profis ist extrem wichtig, dass ihre 
Kunden nicht nur eine sehr gute Dienstleistung 
vor Ort erhalten, sondern auch Lust haben, Zeit im 
Café-Bereich des Ladens zu verbringen. Auf rund 
330 Quadratmetern Fläche plus großer Terrasse 
vor dem Ladenlokal machen die jungen Männer 
keine halben Sachen und bieten ihren Kunden das 
Gesamtpaket. 

Seit 2015 hat sich Sam’s Barbershop einen Namen 
im Herzen Gladbecks gemacht, was schließlich eine 
notwendige Vergrößerung mit sich zog. „Wir haben 
im neuen Ladenlokal seit Beginn des Jahres fünfmal 
so viel Platz zur Verfügung. Ich bin als Geschäftsfüh­
rer zurückgetreten, um mich mehr auf die Ausübung 
des Handwerks konzentrieren zu können“, erzählt 
Friseurmeister Sammed Gebes. „Die leitende 
Position hat der gelernte Kaufmann Seyhmus Sayili 
übernommen, wir sind einfach ein super Team und 
können unsere Kompetenzen optimal ergänzen. 
Wir möchten weder wahnsinnig jung und hipp noch 
extrem klassisch und konservativ sein, wir möchten 
die breite Masse ansprechen. Aber wir machen kei­
ne halben Sachen und haben deshalb nicht nur in 
die Größe des Ladenlokals investiert, sondern auch 
in eine komplett neue Aufmachung.“ Auch bekann­
te Größen der deutschen Medienwelt wurden be­
reits von der Arbeit des Friseurmeisters überzeugt. 
Gern gesehene Gäste in Sam’s Barbershop sind 
beispielsweise die deutsche Rap-Legende Sido, der 
Rapper Fard und Newcomer Divoe. 

Einen kompetenten Haar- und Bartschnitt sucht 
jedoch nicht nur der alltägliche Salon-Kunde, son­
dern auch Herren am wichtigsten Tag ihres Lebens.

Der große Tag

Am großen Hochzeitstag ist die Braut von morgens 
bis abends durchgeplant: Frisur, Make-up, Kleid – 
das alles benötigt Zeit. Doch womit beschäftigt 
sich der Bräutigam währenddessen? Im besten Fall 
sind alle organisatorischen Fragen im Vorhinein 
geklärt und das Brautpaar kann sich in Ruhe für die 
Trauung herrichten. Klassische Paare verbringen die 
Nacht vor der Eheschließung getrennt, hübschen 
sich für den Partner auf und treffen sich erst kurz 
vor der Vermählung wieder. 

Möchte sich auch der Bräutigam in professionelle 
Hände für das Styling begeben, ist er bei einem 
Barbier an der richtigen Adresse: Die Jungs von 
Sam’s Barbershop kümmern sich gewissenhaft am 
Morgen der Trauung um den Haarschnitt und den 
Bart des Mannes. Besonders in Zeiten, in denen 
ein gepflegter Vollbart voll im Trend ist, sollten sich 
Herren in professionelle Hände begeben. „Den Bart 
rasieren wir mit klassischer Rasierseife und dem 
traditionellen Usutra-Rasiermesser, um optimale Er­
gebnisse zu erzielen. Auch ein frischer Haarschnitt 
darf am großen Tag nicht fehlen. Wichtig ist nur, 
dass der Bräutigam ungefähr vier bis sechs Wochen 
vor dem eigentlichen Termin schon einmal zur Bart­
pflege kommt, da manche Bärte nicht optimal für 
ein perfektes Resultat vorbereitet sind. Auch eine 
entsprechende Beratung kann dann im Vorhinein 
bereits erfolgen, damit schon einmal geplant ist, 
was wir am Hochzeitstag schneiden sollen. Am 
Tag der Trauung kann sich der Bräutigam dann mit 
vielleicht seinem Trauzeugen zurücklehnen und hier 
einen entspannten Vormittag verbringen“, erklärt 
Sammed Gebes. 

– Text von Aileen Kurkowiak –
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Für mehr Informationen besuchen Sie Sams Barbershop 
vor Ort auf der Humboldtstraße 13 in 45964 Gladbeck 
oder wählen die (02043) 9339960. 

Für Inspirationen und Bilder von Arbeiten finden Sie die 
Jungs mit sams.barbershop auch auf Instagram.

| 7
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Der perfekte 
Hochzeitsanzug

DESIGNER ULRICH SCHOTT BIETET GENAU DIE RICHTIGE MODE 
FÜR EINEN GROSSEN HOCHZEITSAUFTRITT

PR-Artikel | 9



Passgenau, nachhaltig und zeitlos-modern – das 
sind die Hochzeitsanzüge von Uli Schott – the 
unknown brand. Von Kopf bis Fuß findet der Bräu-
tigam von heute hier den richtigen Anzug für den 
schönsten Tag im Leben, damit Er neben Ihr beim 
Standesamt oder vor dem Altar in nichts nachste-
hen muss. 

Wir kennen es alle: Wenn Freunde, Bekannte oder 
Verwandte heiraten, geht es meist nur um das 
eine: das perfekte Brautkleid. Dass zu einer Trau­
ung und zu einem Brautpaar immer zwei gehören, 
die den großen Tag gemeinsam feiern, hat Designer 
Ulrich Schott bereits verinnerlicht. 

Viele Modelle – Alle Größen

Bei Uli Schott – the unknown brand wird jeder 
Wunsch erfüllt. Die Anzüge kommen in verschie­
denen Schnitten, Formen, Stilen und Materialien. 
Egal, ob der Bräutigam sich eher für die klas­
sisch-elegante Variante entscheidet, doch lieber im 
Vintage-Look heiraten möchte,  eher trendbewusst 
oder etwas extravaganter unterwegs ist – bei Uli 
Schott geht man ganz gezielt auf die individuellen 
Bedürfnisse des Bräutigams ein, auch vegane 
Wünsche können erfüllt werden. In entspannter At­
mosphäre bei einer Tasse Kaffee probiert man die 

verschiedenen Outfits an. Auch auf die Figur, Statur 
und Größe des Bräutigams wird hier zu 100 Prozent 
Rücksicht genommen, denn das Uli-Schott-Sorti­
ment führt viele Anzuggrößen (Größe 42 bis 60, 23 
bis 30 und 90 bis 114) und -schnitte. 

Das Sortiment

Neben Hosen, Hemden und Sakkos im formalen 
oder Casualstil, führt Uli Schott – the unknown 
brand Schuhe, Gürtel, Krawatten und Schleifen, 
Einstecktücher und Hosenträger, Pullover, Schals 
und selbstverständlich auch passende Strümpfe. 
„Die Hosenlänge ist beim modernen Anzug mit 
schlankem Beinverlauf so, dass der Strumpf beim 
Laufen hervorblitzt. Wer möchte, dass man über 
seinen Strumpf spricht, setzt einen modernen Far­
bakzent passend zu den gewählten Accessoires.“

Bei der passenden Auswahl der Accessoires für 
den Hochzeitsanzug geht das Team von Uli Schott – 
the unknown brand gerne auch auf die persön­
lichen Wünsche ein. Dabei besteht beim Bräu­
tigam beispielsweise oft der Wunsch, die Farbe 
des Brautkleides mit in das Outfit einfließen zu 
lassen oder das Thema der Hochzeit ist mit einem 
farblichen Akzent gesetzt, welches dann in den Ac­
cessoires berücksichtigt und zu Geltung gebracht 
werden kann.

Es kann ein festliches Accessoire-Set zum An­
zug kombiniert werden, dieses kann aus Weste, 
Einstecktuch und Krawatte oder Schleife bestehen. 
„Neben vielen gemusterten Oberstoffen im Acces­
soire-Bereich haben wir uns exklusiv für unsere 
drei Bestseller-Anzüge etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen. Passend zu den Anzugstoffen 
haben wir Accessoire-Sets bestehend aus Fliege 
und Hosenträgern designt. Schlicht, edel und ein 
modisches Highlight“, berichtet Ulrich Schott. 

Fairtrade, nachhaltig und vegan

„Unser unternehmerisches Selbstverständnis 
von Nachhaltigkeit spiegelt sich auch in unseren 
Produkten wider. Sie werden emissionsarm, unter 
Einhaltung aller Sozialstandards in Westeuropa 
gefertigt und zeichnen sich durch qualitative und 
modische Langlebigkeit aus“, sagt Ulrich Schott. 

Die ausgewählten hochwertigen Oberstoffe stam­
men von Edelwebern aus Italien. Schritt für Schritt 
werden die Tücher von modernen, hochwertigen 
Manufakturen in Portugal von Hand zusammenge­
fügt. So entsteht zu fairen Löhnen Luxusbekleidung 
von höchster Güte. „Wir nutzen kurze Lieferwege, 
um CO2 gegenüber branchenüblichen Produktions­
ländern einzusparen“, betont Ulrich Schott. 

– Text von Julia Liekweg –
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LAGERVERKAUF SCHERMBECK

Maassenstraße 79 	 freitags 15–19 Uhr 
46514 Schermbeck	 samstags 10–14 Uhr

FLAGSHIPSTORE ESSEN

Klarastraße 13 	 montags–freitags 11–19 Uhr
45130 Essen-Rüttenscheid	 samstags 10–15 Uhr

FLAGSHIPSTORE DÜSSELDORF

Hüttenstraße 5 	 montags–freitags 11–19 Uhr
40215 Düsseldorf	 samstags 10–18 Uhr

Drei Mal in NRW

Die moderne und nachhaltige Mode von Uli Schott – 
the unknown brand finden Sie an drei Standorten in NRW:

Alles zum Angebot, zu den Stores und zum Onlineshop
finden Sie auch unter: www.ulischott.de

Designer Uli Schott

| 11
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Rustikal trifft 
auf modern

DIE RICHTIGE LOCATION FÜR ALLE DIEJENIGEN, DIE IHRE HOCHZEIT GANZ IM SINNE 
DES ZEITGEISTES FEIERN WOLLEN – VON DER UMGEBUNG BIS HIN ZUR KULINARIK

Das Restaurant Maas Timpert in Dorsten ist ein 
Familienbetrieb durch und durch. Seit gut 20 Jah-
ren ist er im Besitz von Vater Siegfried Surray. Die 
beiden Söhne Sebastian und Steffen Surray sind 
inzwischen auch fester Bestandteil des Teams. Vor 
zwei Jahren haben sie die alte Kneipe zu einem 
modernen, gemütlichen Restaurant ausgebaut. 
Dazu kam im Januar dieses Jahres die Fertigstel-
lung des Festsaals. 

Sebastian und Steffen Surray sind Vollblutgastro­
nomen: „Wir haben beide bei Björn Freitag gelernt, 
kommen also aus einer Sternegastronomie. Den Be­
zug zur Gastronomie hatten wir immer schon durch 
die Familie und eigentlich war es auch schon immer 
klar, dass wir in das Restaurant einmal mit einstei­
gen möchten“, erzählt der 30-jährige Sebastian. Und 
das machen sie bislang erfolgreich, denn nach ihrer 
Ausbildung bei Regionalgröße Björn Freitag und 
nach ihrem Einstieg in die elterliche Gastronomie 
hat das Restaurant Maas Timpert im Mai bei dem 
TV-Format „Mein Lokal, Dein Lokal“ teilgenommen 
– und sich den ersten Platz geholt. Die Dreharbeiten 
liefen eine Woche, jeden Tag besuchten die Teilneh­
mer die konkurrierenden Gastronomien. Gekocht 
haben die Gebrüder Surray ein Drei-Gänge-Menü 
und haben die anderen Teilnehmer so überzeugt, 
dass sie schlussendlich den ersten Platz belegten. 
„Wir haben uns sehr gefreut. Das war nicht nur gute 
Werbung für uns, sondern auch noch ein riesiges 
Lob“, berichtet der 26-jährige Steffen freudig. 

Seit zwei Jahren erstrahlt das Restaurant des Gast­
hofs im modernen Stil. In der ehemaligen Kneipe 
trifft nun ein gemütliches, rustikales Mobiliar auf 
die Moderne. Eben dieses Konzept verfolgen die 
beiden Köche auch bei der Auswahl der Speisen. 
„Wir haben die regionale und gutbürgerliche Küche 
neu interpretiert. Doch wir bieten auch zeitgenössi­
sche, internationale und moderne Küche an, sodass 
bei uns jeder fündig wird“, verrät der ältere der 
beiden Brüder. Seit diesem Januar ist nun auch der 
an das Lokal angrenzende Festsaal fertig renoviert. 
„Auch hier haben wir auf eine schöne Mischung 
aus rustikaler Gemütlichkeit und modernen Formen 
gesetzt“, erklären die Brüder. Viel genutzt wurde der 
Saal noch nicht, denn: „Kaum hatten wir alles fertig, 
kam auch schon die Corona-Krise. Bislang hatten wir 

bloß eine Geburtstagsgesellschaft und im Sommer 
durften wir eine Hochzeitsgesellschaft bewirten“, 
bedauert Steffen Surray. Doch nun freuen sich alle, 
den neuen Saal endlich so richtig nutzen zu dürfen. 
„Der Saal bietet Platz für 120 Sitzplätze. Das ist 
schon eine ganze Menge und passt zum Glück zu 
den aktuellen Verordnungen, dass Veranstaltungen 
dieser Art mit 150 Personen stattfinden dürfen“, 
zeigt sich Sebastian Surray erleichtert. Doch auch 
für alle diejenigen, die den schönsten Tag im 
Leben in kleinerem Kreis feiern möchten, bietet der 
Familienbetrieb Lösungen: „Es ist auch möglich, 
den Gastraum im Restaurant für eine geschlosse­
ne Gesellschaft zu mieten. Wir haben daher auch 
schon Hochzeitsgesellschaften gehabt, die mit den 
engsten Freunden und Familienmitgliedern nach 
dem Standesamt hier gefeiert haben“, weiß Steffen 
Surray.

„Bei der Verköstigung der Hochzeitsgäste sind wir 
ganz flexibel und gehen gerne auf die Wünsche 
des Brautpaares ein. Gerne unterbreiten wir auch 
Vorschläge zu Menüs, doch in einem Vorabgespräch 
klären wir mit den Brautleuten auch individuelle 
Wünsche ab“, versprechen die Surray-Brüder. Das 
Menü bereitet das Team des Restaurants Maas 
Timpert in Buffet-Form. „Die Vorspeisen werden am 
Tisch gereicht, Haupt- und Nachspeisen können sich 
die Hochzeitsgäste am Buffet holen.“ Als zusätzli­
che Erweiterung planen Sebastian und Steffen Sur­
ray noch einen Außenbereich, der dann den Festsaal 
ergänzen wird. Momentan bietet das Restaurant 
schon einen gemütlichen kleinen Außenbereich, um 
sich dort bei gutem Wetter aufzuhalten. „Wir sind 
mit unseren Plänen noch nicht am Ende, wir haben 
auch noch einige Ideen, die wir im Außenbereich 
und im Festsaal realisieren wollen“, können die 
beiden schon jetzt verraten. 

– Text von Julia Liekweg –

www.maas-timpert.de

PR-Artikel | 13



Fo
to

: a
ur

eu
s 

Gm
bH

  |
 ©

 M
ak

sy
m

 / 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

Anzeige

Individuelle 
Träume

PERSONALISIERTE UND HANDGEMACHTE IDEEN FÜR IHRE HOCHZEIT

| 15

Alle Infos
und News

rund um 
Kirchhellen

auf nur einer 
Internetseite!

Schauen Sie 
mal vorbei...

 Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX

www.aerzte-ohne-grenzen.de/spenden

IHRE SPENDE RETTET LEBEN: 
30 Euro kostet das sterile Material für 
drei Geburten. Ohne dieses erleiden Frauen 
häufig lebensbedrohliche Infektionen. 
Private Spender*innen ermöglichen unsere unabhängige Hilfe – 
jede Spende macht uns stark!

SPENDEN SIE ZUVERSICHT 
IN BANGEN MOMENTEN

Unsere Ärztin Katharina von Goldacker 
untersucht im Südsudan ihre Patientin 
Nyajuok Thot Tap, die im achten Monat 
schwanger ist. © Peter Bräunig



Erinnerungsstücke

Natürlich möchte man sich an seine Gäste erin­
nern. Wenn Ihnen die Fotos oder Videos nicht 
ausreichen, gibt es eine Vielzahl an Möglichkeiten, 
mit denen Ihre Gäste sich verewigen können.

Wie wäre es mit einer großen Leinwand und Farbe 
Ihrer Wahl? Als Liebhaber abstrakter Kunst können 
Ihre Gäste nun mit Pinsel (oder den Fingern) 
Formen, Punkte, Quadrate, Striche und vieles mehr 
malen und mit ihren Namen versehen. Wählen Sie 
die Farbe(n) Ihrer Einrichtung entsprechend, so 
haben Sie Ihre Gästeerinnerung direkt in Ihr alltäg­
liches Leben integriert.

Wer kein Fan von großen Gemälden und viel Farbe 
ist, kann die Holzplättchen wiederverwenden. 
Haben sich die Gäste einmal an ihren Plätzen ein­
gefunden, werden die Holzplättchen zur reinen 

Dekoration auf den Tischen. Bevor die Gäste die 
Plättchen vergessen und Ihre ganze Mühe am Ende 
im Abfalleimer landet, können Sie einen großen 
Bilderrahmen oder eine Korktafel aufstellen. Mit 
ein wenig Kleber (wir empfehlen nach Möglichkeit 
eine Heißklebepistole oder alternativ Holzleim) 
können Ihre Gäste die Namensplättchen dort 
ankleben. Alles zusammen ergibt am Ende ein 
schönes Kunstwerk mit den Namen Ihrer Liebsten.

Polaroidkameras sind aktuell wieder total modern – 
passend zum Retro-Chic. Mit ein paar Kordelstü­
cken gleicher Länge, die mit den beiden Enden 
an einer Holztafel befestigt wurden und ein paar 
Holzklammern können Ihre Gäste nun ein indivi­
duelles Foto machen und an die Kordel hängen. 
Besonders schön ist es dann, wenn Sie dafür die 
Holzklammern verwenden, die am Anfang der Feier 
als Platzkarten an den Blumen dienten.

Ein absoluter Klassiker sind nach wie vor Fotobücher, 
um am Ende eine schöne Erinnerung zu haben – 
besonders dann, wenn diese voll mit Polaroidbildern 
sind. Außerdem hat jede Familie so ausreichend 
Platz, um das Foto noch mit einem individuellen Gruß 
zu versehen und die Seite selbst zu gestalten.

– Text von Julia Liekweg –
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Selbstgemachtes und Retro-Chic sind auf dem 
Vormarsch. Nicht nur in den heimischen vier 
Wänden kann man sich mit handgemachten Dingen 
austoben, auch bei der Hochzeit gibt es unzählige 

Möglichkeiten, seiner kreativen und handwerkli-
chen Ader freien Lauf zu lassen. Wir stellen Ihnen 
die schönsten Ideen vor und wünschen Ihnen viel 
Spaß beim Kreativwerden.

Platzkarten

Ganz klar: Eine große Gästetafel braucht eine 
Ordnung. In der Regel bedient sich das Brautpaar 
an Platzkarten, anhand derer Gäste gruppiert und 
platziert werden. Hier bieten sich viele Möglich­
keiten, die alle handgemacht und nicht von der 
Stange sein müssen. Mit wenigen Käufen und ge­
ringem Aufwand können Sie so Ihre ganz eigenen 
Platzkarten gestalten.

Mit handelsüblichen Holzplättchen aus dem De­
kor-Markt können Sie im Handumdrehen individu­
elle Platzkarten gestalten. Alles, was Sie dazu noch 
benötigen, ist ein Stift, der für Holzbeschriftungen 
geeignet ist, und eine schöne Handschrift. Bei 
hellem Holz bietet sich ein schwarzer oder dunkel­
brauner Edding an, bei dunklem Holz können Sie 
ruhig zu etwas mutigeren Farben wie Silber oder 
Gold greifen. Auf jedes Plättchen kommt nur ein 
Gastname. Die beschrifteten Plättchen können 
dann entweder einzeln auf die Teller gelegt oder 
direkt nach Familien oder Paaren gruppiert werden. 
Beispielsweise können bei einer dreiköpfigen 
Familie die Plättchen eng zusammen an eine Seite 
des Tisches gelegt werden, sodass an den anderen 
Seiten die übrigen Familien oder Paare ihren Platz 
finden. Gleichzeitig können die Holzplättchen 
am Ende der Feier als Erinnerungsstück für die 
Gäste mit nach Hause genommen werden oder Sie 
werden gleichzeitig eine Erinnerung an die Gäste 
für Sie als Brautpaar. Wie das funktionieren kann, 
lesen Sie in unserem Artikel weiter unten.

Wenn Sie naturverbunden sind, können Sie sich 
bei Spaziergängen im Wald oder in Parkanlagen 
auf die Suche nach Steinen machen, die Ihnen ge­
fallen. Dann haben Sie in jedem Fall absolute Uni­
kate. Alternativ eignen sich aber auch Deko-Steine, 
die Sie in verschiedenen Geschäften oder online 
kaufen können. Wir empfehlen, flache und längli­
che Steine auszuwählen, damit die Namen auch 
komplett darauf passen. Anders als bei Holz­
plättchen müssen Sie bei der Auswahl des Stiftes 
darauf achten, dass er auf glatten Oberflächen 
haftet und wasserfest ist, ansonsten machen Sie 
sich viel Mühe mit der Beschriftung und wischen 
schlussendlich doch alles wieder herunter. Auch 
hier bietet es sich an, pro Stein nur einen Gastna­
men zu wählen und diese ähnlich zu platzieren, 
wie Sie es bei den Holzplättchen machen würden. 
Alternativ können Sie ganz nach dem Motto Natur 
und Wald ein wenig (Kunst-) Moos benutzen und 
die Namen einer Familie darauf platzieren.
Frische Blumen gehören bei einer Hochzeitsfeier 
einfach dazu. Wieso dann nicht einige Blumen 
mehr einplanen und für die Platzverteilung benut­
zen? Hierfür nehmen Sie eine einzelne Blume und 
versehen sie mit einem schönen Stück Dekoband, 
das Sie zu einer Schleife binden. Schreiben Sie 
auf eine mittelgroße Holzklammer die Namen der 
Gäste und befestigen diese an der Schleife. Eine 
Klammer pro Blume reicht aus, bei Familien kön­
nen Sie die einzelnen Blumen zu kleinen Sträußen 
binden oder Sie einzeln auf das Gedeck legen.

Geschenktische

Die meisten Brautpaare wünschen sich Geldge­
schenke zur Hochzeit. Doch wohin damit, wenn die 
Feier noch in vollem Gange ist? 

Wir haben da die passende Idee: eine Holz- oder 
Kunststoffbox mit einem Briefschlitz. Bei einer 
durchsichtigen Kunststoffbox werden die Gruß­
karten direkt zum Deko-Element Ihrer Feier. Dazu 
ist die Box auch noch praktisch: Keine Karte geht 
verloren und Sie müssen keinen extra Platz aussu­
chen, um die Karten sicher bis zum Ende der Party 
zu verstauen. 

Eine Holzbox kann im Vorfeld von der Braut gestal­
tet werden oder Ihre Gäste greifen selbst zu Stift 
und Farbe. So wird die praktische Aufbewahrungs­
box am Ende zu einer liebevollen Erinnerung.

Eine Alternative zu der Box-Variante ist ein alter 
Koffer, den Sie mit Blumen und Lichtern verzieren 
können. Passend zum Thema „Flitterwochen“ 
können Ihre Gäste die Grußkarten in den offen ste­
henden Koffer legen. Symbolisch können Sie dann 
direkt mit dem gefüllten Koffer in den ersten Urlaub 
als Ehepaar starten.

| 17



Die rechte Hand
DIE TRAUZEUGEN – EINE GROSSE EHRE GEHT MIT TRADITIONELLEN AUFGABEN EINHER

Die Ehe bezeugen

Die ursprüngliche Hauptaufgabe des Trauzeugen 
war, die Eheschließung vor dem Gesetz zu be­
zeugen. Heute ist es bei einer standesamtlichen 
Trauung nicht mehr Pflicht, die Eheschließung 
durch Trauzeugen bezeugen zu lassen, dem 
Ehepaar steht es allerdings frei, dies dennoch 
zu tun. Diesen Part erledigen Sie als Trauzeuge 
oder Trauzeugin also ganz leicht. Sie müssen nur 
anwesend zu sein und an der richtigen Stelle Ihre 
Unterschrift setzen.

Die Ehe unterstützen

Hier wird es schon etwas schwieriger: Trauzeugen 
gelten traditionell auch als erste Instanz der 
Eheberatung. Sollte es also zukünftig zwischen 
den Eheleuten kriseln, sind Sie – auch unaufgefor­
dert – dazu angehalten, zwischen den Parteien zu 
vermitteln und die Ehe, wenn möglich, positiv zu 
beeinflussen.

Brautkleid und Anzug 

Als Trauzeuge sind Sie ein wichtiger Berater des 
Brautpaares und helfen meistens auch bei der Aus­
wahl von Brautkleid und Anzug. Dabei sind zwei 
Dinge besonders wichtig: Seien Sie absolut ehrlich. 
Ist ein Brautkleid etwas unvorteilhaft? Sagen Sie es 
der Braut, aber unterstützen Sie sie dennoch bei 
fundierten Entscheidungen. Sorgen Sie außerdem 
dafür, dass die Brautleute ihren Willen bekommen! 
Wahrscheinlich werden auch Eltern, Geschwister 
und Freunde zur Auswahl von Kleid und Anzug 
mitkommen.

Der Junggesell(inn)enabschied

Dies ist die Trauzeugen-Königsdisziplin. Auch 
hier ist wieder das Wichtigste: Planen Sie einen 
Abend, der den Partnern gefällt. Setzen Sie sich 
hier auch gegen übereifrige Freunde durch. Möchte 
der Bräutigam wirklich in einen Strip-Club? Hat die 
Braut Spaß daran, mit einem Bauchladen durch die 
Discotheken zu laufen? Klären Sie solche Dinge im 
Vorfeld unbedingt ab.

Den Ablauf der Hochzeit planen

Lassen Sie sich vom Brautpaar die Kontaktdaten 
aller Gäste geben und schreiben Sie am besten 
bereits eine Weile vor der Hochzeit alle an, um sich 
vorzustellen und darum zu bitten, dass geplante 
Spiele oder Reden mit ihnen abgesprochen werden. 
So können Sie vermeiden, dass zwei Freundesgrup­
pen die gleiche Aktion planen und außerdem einen 
Ablaufplan erstellen. Sprechen Sie mit dem Braut­
paar ab, welche festen Aktionen wann anstehen, 
damit der Tag optimal geplant werden kann.

Verpflegung 

Achten Sie darauf, dass Braut und Bräutigam ge­
nug essen und trinken. Auch wenn sie vermeintlich 
zu nervös sind oder keine Zeit haben, bestehen Sie 
darauf, dass zumindest eine Kleinigkeit gefrüh­
stückt wird.

Rede 

Auch die Trauzeugen sind in der Regel angehalten, 
eine Rede oder einen Toast zu halten. Sehr schön 
kann es auch sein, dies gemeinsam zu planen und 
zusammen vorzutragen, da Sie beide das Braut­
paar im besten Fall sehr gut kennen. Unbedingt 
sollten einige witzige und persönliche Anekdoten 
und Erinnerungen enthalten sein, die ein Großteil 
der Hochzeitsgesellschaft nicht kennt.

Die Ringe

Dies ist Aufgabe des Trauzeugen! Lassen Sie sich 
die Eheringe rechtzeitig aushändigen und bewah­
ren Sie sie für den wichtigen Moment der Zeremo­
nie verantwortungsvoll auf.

Sonstiges

Außerdem sollte geklärt sein, ob jemand vorhat, 
Kirche, Auto, Wohnung, Hotelzimmer oder Ähn- 
liches zu dekorieren, Seifenblasen, Konfetti, 
Rosenblüten geworfen werden sollen und wer sich 
um diese Aspekte kümmert. Versuchen Sie, so viel 
wie möglich zu delegieren und zu organisieren, um 
dem Brautpaar eine Hilfe zu sein.

– Text von Aileen Kurkowiak –

PR-Artikel

Der bedeutendste Tag in einer Freundschaft ist 
ganz bestimmt der, wenn man die Ehe des anderen 
bezeugen darf. Die Ehre, die einem zuteil wird, am 
wichtigsten Tag eines Paares eine zentrale Rolle zu 
spielen, bringt allerdings auch verantwortungsvol-
le Aufgaben mit sich. Was genau die Aufgaben ei-
nes Trauzeugens sind und welche Entscheidungen 
das Brautpaar ruhig an den Trauzeugen abtreten 
darf, erfahren Sie hier. 

Mit ihrer Unterschrift bezeugen sie die Eheschlie­
ßung eines Paares und sollen darüber hinaus 
dem Ehepaar mit Rat und Tat zur Seite stehen. Am 
Hochzeitstag des Paares beginnt diese verantwor­
tungsvolle Rolle des Trauzeugen häufig mit den 
ersten Aufgaben. Diese besondere Auszeichnung 
des Ehepaares für das Vertrauen zu der ausgewähl­
ten Person sollte also nicht leichtfertig gewählt 
werden. Häufig wählen die Eheleute den jeweils 
besten Freund oder ein Geschwisterteil für diese 
Rolle aus - in der Regel sind das Menschen, denen 
man blind vertraut. 

Wie wähle ich meinen 
Trauzeugen aus?

Zunächst müssen folgende Kriterien eingehalten 
werden: Bei der standesamtlichen Trauung muss 
die betreffende Person mindestens 18 Jahre alt 

sein und der Sprache, in der die Trauung vollzogen 
wird, folgen können. Bei der kirchlichen Trauung, 
egal ob katholisch oder evangelisch, muss der 
Trauzeuge mindestens 14 Jahre alt sein, es ist 
jedoch nicht notwendig, dass er der gleichen 
Konfession angehört wie das Brautpaar. Verpflich­
tend sind Trauzeugen inzwischen nur noch in der 
katholischen Kirche. Im Standesamt, bei der freien 
Trauung und in der evangelischen Kirche müssen 
keine Zeugen mehr unterschreiben. Mit einer Vor­
anmeldung ist es jedoch immer möglich, maximal 
zwei Trauzeugen zu wählen. Doch was macht das 
Brautpaar, wenn es mehrere Personen gibt, die 
enge Freunde und potenzielle Trauzeugen sind? 
Inzwischen ist auch in Deutschland der Trend 
angekommen, zusätzlich Brautjungfern und 
Groomsmen auszuwählen, die dem Brautpaar 
während der Hochzeit zur Seite stehen, wenn 
die Entscheidung zwischen vielen Freunden doch 
schwerfällt. Außerdem ergeben sich daraus sehr 
schöne Hochzeitsbilder vom Freundeskreis, wenn 
sich beispielsweise die Brautjungfern farblich 
mit ihrer Hochzeitsgarderobe abgestimmt haben. 
Wenn schließlich die Entscheidung getroffen ist, 
wer das besondere Amt des Trauzeugen bekleiden 
soll, kann man dies bei seinen Liebsten einfach 
ansprechen oder vielleicht sogar mit einem kleinen 
Geschenk oder einer gebastelten Kleinigkeit die 
Botschaft überbringen.  

Ihre Aufgaben als Trauzeuge
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Checkliste für 
den großen Tag

WENN DER HOCHZEITSTAG ANSTEHT, KANN ES SCHON EINMAL STRESSIG WERDEN –  
WIR HABEN DIE CHECKLISTE FÜR SIE, DAMIT AUCH JA NICHTS AUF DER STRECKE BLEIBT

– Text von Julia Liekweg –
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Der Wecker klingelt früh, morgens sind schon 
Freunde und Familie als Helferlein vor Ort und das 
erste Gläschen Prosecco ist auch schon vor dem 
Frühstück eingegossen – das kann nur eines hei-
ßen: Ihr Hochzeitstag steht an. Damit Sie und Ihre 
Vertrauten auch an alles denken, haben wir eine 
Checkliste für Sie zusammengestellt:

Bei den Vorbereitungen und am großen Tag selbst 
sind natürlich nicht nur Sie als Brautpaar gefragt. 
Die Checkliste eignet sich außerdem wunderbar für 
Trauzeugen und Trauzeuginnen, damit der schöns­
te Moment im Leben völlig entspannt ablaufen 
kann. 

Zeitplan

Trauzeugen/Brautjungfern kommen um __:__ Uhr

Friseur- und Make-up-Termin um __:__ Uhr

Termin beim Standesamt/in der Kirche um __:__ Uhr

Hochzeitsfeier bei _______________ beginnt um __:__ Uhr

Für den Brautbeutel

Taschentücher

Kaugummi

Spickzettel für das Ehegelöbnis

Gästekörbe auf den Toiletten

Mundwasser

Kaugummi

Pflaster und Blasenpflaster

Streichhölzer

Taschentücher

Wattestäbchen

Deo

Haarbürste, Gel, Haarspray

Klarer Nagellack für Laufmaschen

Damenhygieneartikel

Handcreme

Handdesinfektionsmittel

Für die Braut- und Bräutigam-Notfall-Tasche

Wattestäbchen

Mascara

Puder/Abdeckstift

Haarspray

Deo

Parfum

Ersatz-Strumpfhose

Nähzeug

Flache Schuhe

Fleckenentfernerstift für das Brautkleid/Anzüge

Kopfschmerztabletten und sonstige 

notwendigen Medikamente

Pflaster und Blasenpflaster

Haarbürste

Trauzeugen & Brautjungfern

Handys und Wertgegenstände der Eheleute

Kamera

Zeitplan/Gästeliste für die Trauung/das Standesamt

Sitzplan/Gästeliste für die Hochzeitsfeier

Eheringe & Ringkissen/Ringstrauß

Blütenkörbchen für die Blumenkinder

Utensilien für die Hochzeitsspiele

Telefonnummern der Location/des Caterers, 

der Floristen und des Fotografen
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Alles 
für den perfekten 
Heiratsantrag

ES IST SOWEIT, SIE SIND SICH SICHER: DER PARTNER ODER DIE PARTNERIN IST IHRE GROSSE LIEBE 
UND SIE MÖCHTEN IHR LEBEN MIT DIESER BESONDEREN PERSON VERBRINGEN. JETZT FÜHLEN SIE ES: 

ES IST ZEIT FÜR EINEN HEIRATSANTRAG.

Wer macht den Heiratsantrag?

Traditionell gesehen macht der Mann seiner Freun­
din einen Heiratsantrag und hat sogar vorher ihre 
Eltern um Erlaubnis gebeten. Heutzutage finden 
viele Paare diese Tradition überholt und finden es 
vollkommen in Ordnung, wenn die Freundin ihrem 
Freund einen Antrag macht. Hierbei spielt dann viel 
mehr der richtige Zeitpunkt eine Rolle.

Der richtige Zeitpunkt für den Antrag

Für einen Antrag gibt es weder den richtigen, noch 
den falschen Zeitpunkt. Dennoch sollte man bei 
der Entscheidung für einen Heiratsantrag auf sein 
Bauchgefühl hören und das Thema bei seiner 
Freundin oder seinem Freund auch schon mehr­
mals angesprochen haben, um dessen Ansichten 
zum Thema Hochzeit und Verlobung gut zu kennen.

Der perfekte Ort für den Antrag

Ein Heiratsantrag ist besonders schön und emo­
tional, wenn die Braut ihn absolut nicht kommen 
sieht. Vielleicht sind sogar Freunde und Familien 
involviert und alle führen gemeinsam die Braut 
ein wenig in die Irre, bevor der unerwartete Antrag 
folgt. Falls Sie lieber einen romantischen Antrag 
zu zweit erleben möchten, gibt es sicher einige 
schöne Orte für den Heiratsantrag, die für Sie eine 
besondere Bedeutung haben.

So wird der Heiratsantrag im Urlaub 
unvergesslich

Der Klassiker unter den Orten für den Heiratsantrag 
ist der gemeinsame Urlaub. Diese Art von Heirats­
antrag lässt sich am leichtesten vorbereiten, denn 
man muss eigentlich nur den richtigen Verlobungs­
ring besorgen und mitnehmen. Wenn man dann 
abends einen Strandspaziergang macht oder beim 
Abendessen mit Traumausblick sitzt, braucht man 
nur den Ring aus der Tasche zu holen und die 
richtigen Worte für den Antrag finden.

Zu einer der schönsten Aufgaben vor der Hochzeit 
gehört das Aussuchen des Verlobungsringes. Diese 
Aufgabe ist klassischerweise dem angehenden 
Bräutigam alleine vorbehalten.

Um Ihnen eine Entscheidungshilfe bei der Wahl 
des Verlobungsringes für Ihre zukünftige Verlobte 
zu geben, haben wir in Zusammenarbeit mit der 
Juwelierin Anne Gase die aktuellen Trends zusam­
mengestellt. Bevor wir darauf eingehen, welche 
Arten von Ringen en vogue sind, finden Sie einige 
Tipps dazu, was Sie im Vorfeld Ihrer Entscheidung 
bedenken sollten.

Vor der Auswahl des Verlobungsringes

Wahl und Kauf des Verlobungsringes fordern eini­
ges an Fingerspitzengefühl. Denn der Verlobungs­
ring soll der Verlobten beim Heiratsantrag den 
Atem stocken lassen, sie durchs Leben begleiten 
und einen festen Platz an ihrer Hand haben. Versu­
chen Sie also vor der Verlobung herausfinden, wel­
che Preziosen Ihre Zukünftige begeistern. Vielleicht 
können Sie dazu mit einer Freundin, der Mutter 
oder Schwester der Liebsten sprechen. Oder 
Sie weihen jemanden in die Pläne ein, der 
einen ähnlichen Geschmack wie die 
baldige Verlobte hat. Hauptsache, 
die Person ist diskret.

Die korrekte Größe des Rings kennen

Auch wichtig: Sorgen Sie dafür, dass Sie die richti­
ge Ringgröße wissen. Die herauszufinden, ist ein­
fach. Entweder Sie leihen sich heimlich einen Ring, 
von dem Sie wissen, dass er perfekt passt, und 
nehmen ihn mit zum Juwelier. Oder Sie nehmen 
unbeobachtet das genaue Durchmesser-Maß eines 
passenden Ringes der Freundin. Bei Anne Gase, 
der Juwelierin in Kirchhellen, ist man gut vorberei­
tet, um Ihnen bei den aufkommenden Fragen zur 
Seite zu stehen.

Das Budget für den  
Verlobungsring festlegen

Last, but not least: Haben Sie ein gewisses Budget, 
das Sie einhalten müssen, oder spielt der Preis 
keine Rolle? Es gibt Verlobungsringe für wirklich 
jeden Geldbeutel. Letztendlich spielt für das Herz 
der Freundin aber der Symbolcharakter des Juwels 
eine viel größere Rolle als der Preis.

Gut vorbereitet für den Kauf des  
Verlobungsrings

Wenn Sie diese Punkte geklärt haben, können Sie 
mit der Suche nach dem Verlobungsring für die 
angehende Braut starten. Einen guten Überblick 
erhalten Sie online auf www.die-juwelierin.de. 
Beispielsweise finden Sie hier eine große Zahl der 
schönsten Verlobungsringe, Trauringe und Sets aus 
passenden Schmuckstücken für die Braut. In Ab­
hängigkeit von den individuellen Vorlieben gibt es 
darunter Modelle in vielen Nuancen der Edelmetalle 
Silber, Gold und Platin. Ganz wichtig ist dann aller­
dings, sich die schönen Schmuckstücke im Original 
vor Ort im Juweliergeschäft von Anne Gase auf der 
Hauptstraße in Kirchhellen anzuschauen und dort 
mit den Experten alle Details zu besprechen.
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Anzeige

Qualität und Nachhaltigkeit

„Hand in Hand“ für eine gemeinsame 
Zukunft, das kann nicht nur das Motto für Ihre 
gemeinsame Ehe werden. Bei Anne Gase legt man 
höchsten Wert auf erstklassige Qualität bei Material 
und Verarbeitung und hat sich für einen Hersteller 
im Bereich Verlobungs- und Trauringe entschieden, 
der diesem Anspruch auch gerecht wird. 

Die neuen Trends für Verlobungsringe

Für was auch immer Ihr Herz schlägt: Wir verraten Ih­
nen nun, welche Verlobungsring-Trends sich aktuell 
gerade durchsetzen. Lassen Sie sich inspirieren und 
wählen Sie dann den Verlobungsring aus, der Ihre 
Liebe für den Rest des Lebens symbolisieren wird.

Verlobungsringe in Roségold und Platin

Eines der Unterscheidungsmerkmale bei Verlobungs­
ringen ist die gewählte Legierung. In 2020, wie auch 
schon 2019, sind besonders ein warmes Roségold 
und weißschimmerndes Platin gefragt. Beide Edelme­
talle laufen somit dem beliebten Gelbgold ein wenig 
den Rang ab. Sowohl Roségold als auch Platin haben 
ihren Charme und eine gegensätzliche Farbgebung, 
sodass Sie unter beiden Nuancen ganz schnell Ihren 
persönlichen Favoriten finden können.

Warm schimmerndes Roségold 
zur Verlobung

Roségold ist nicht zu verwechseln mit Rotgold, es ist 
nämlich deutlich zarter im Goldton. In Abhängigkeit 
von der Kupfermenge, die der Legierung beige­
mischt wurde, entsteht ein ganz individueller und 
einmaliger Farbton, der besonders gut zu hellerer 
Haut passt. Teilweise werden dem Edelmetall noch 
Silber und Palladium zugegeben, um das Rosé­
gold zu entfärben und beständiger zu machen. Ein 
strahlender Diamant, eingefasst von vier oder sechs 
Krappen in Roségold, die den Stein funkeln lassen, 
wirkt sehr apart und außergewöhnlich. Roségold 
kann auch eine gute Ergänzung zum kühlen Platin 
sein und als Paar getragen werden. So eignet sich 
für angehende Bräute ein Verlobungsring in Rosé 
kombiniert mit einem Trauring aus Platin.

Verlobungsringe aus kühl 
strahlendem Platin

Das seltene und edle Platin hat eine starke 
Ausstrahlungskraft. In Verbindung mit Diamanten 
schimmert das reinste aller Edelmetalle mit dem 

Stein um die Wette. Mit einem Rein­
heitsgrad von 95 Prozent zeigen sich 

Platin-Verlobungsringe außergewöhnlich 
robust und beständig.  

Filigrane Ringe mit modernen Designs

„Je dünner, desto besser“ gilt für den Trend der ge­
schwungenen Verlobungsringe, der besonders die 
Liebhaber des modernen Designs ansprechen wird. 
Diese filigranen Schmuckstücke werden später von 
der Dame oft als Solisten einzeln am Finger getra­
gen. Bei der Form des Ringes wird darauf geachtet, 
dass der Stein in die Ringschiene elegant integriert 
wird oder von beiden Seiten durch eine geschwun­
gene Ringschiene eingefasst wird. Das Design erin­
nert an den Körper einer sich windenden Schlange, 
die in ihrer Mitte einen Edelstein hütet. Dadurch ist 
der Edelstein gut geschützt vor Stößen.

Verlobungsring und Trauring als Set: 
Verlobungsring Setting

Wenn sich die angehende Braut einen Trau­
ring wünscht, der ganz auf den Verlobungsring 
abgestimmt sein soll, empfehlen wir sogenannte 
Settings: Hier sind die Ringe für Verlobung und 
Eheschließung bereits so aufeinander abgestimmt, 
dass sie sich später als Set außergewöhnlich gut 
gemeinsam an einem Finger tragen lassen. 
Wunderschön ist beispielsweise die Kombination 
eines diamantenen Solitärs als Verlobungsring ge­
paart mit einem Memoire- oder Eternity-Ring zum 
Eheversprechen, der sich wie ein mit kleineren Di­
amanten besetztes Band um den Finger schmiegt. 
Der durchgehend mit Steinen dekorierte Eterni­
ty-Ring ohne Anfang und Ende ist dabei gleichzeitig 
ein Symbol für die immerwährende Liebe.

Fazit: Authentisch bleiben

Nun haben Sie einen Überblick über die wichtigs­
ten aktuellen Verlobungsring-Trends erhalten. Wir 
hoffen, dass wir Sie damit inspirieren konnten, 
was Ihre ganz persönliche Wahl betrifft. Am besten 
informieren Sie sich auf www.die-juwelierin.de und 
lassen sich außerdem von den Verlobungsring-Spe­
zialisten bei Anne Gase beraten, die in einem 
intensiven Gespräch mit Ihnen Ihre Wünsche 
besprechen. Bei allem Zeitgeist ist es vor allem 
wichtig, dass Sie bei der Wahl des Verlobungsrings 
als Zeichen der Verbundenheit authentisch bleiben 
und dass der Ring Ihnen und noch mehr Ihrer Ver­
lobten langfristig gefällt. Lassen Sie sich also für 
die Entscheidung Zeit und hören Sie auf Ihr Herz - 
so wie bei dem Partner fürs Leben!

Hauptstraße 33 | 46244 Kirchhellen | 0 20 45 - 40 89 97 | www.die-juwelierin.de

Mit Top Hair werden Sie 
an Ihrem Hochzeitstag

ganz wunderbar aussehen. 

Wir unterstützen Sie 
herzlich und professionell 

bei den Vorbereitungen zu Ihrem 
ganz persönlichen Traumlook.

Horster Str. 5  |  Gladbeck
T 02043 23324  |  tophaironline.de

Agentur für 
Werbung & Design

www.aureus.de

würzige…

kreative…frische…

vielfältige…

Ideen!

Beauty • Personal care • Cosmetic 
Nägel • Brautfrisuren • Make up

Öffnungszeiten
Mo: 12:00 - 21:00 Di: 09:30 - 14:00
Mi - Fr: 09:30 - 18:30 Sa: 08:00 - 13:00

Style Atelier | Kirchstraße 91a | 46514 Schermbeck | styleatelier.friseur@gmail.com
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Die Details 
nicht vergessen

TRAUMKLEID, SCHUHE, HAARE UND MAKE-UP SOWIE DER SCHMUCK – 
ALLES IST DURCHGEPLANT. DOCH FÜR KÖRPERSCHMUCK-LIEBHABER FEHLT 

EINE WICHTIGE KLEINIGKEIT: DAS PASSENDE HOCHZEITS-PIERCING

Ihr großer Tag rückt näher – Ihr wunderschönes 
Hochzeitskleid liegt parat, die Traum-Location ist 
gefunden, auf jedes Detail wurde geachtet und 
alles ist durchgeplant. Eine Sache gibt es aller-
dings, die sehr häufig vergessen wird: Sollten 
Sie Piercings, vor allem an sichtbaren Stellen des 
Körpers wie beispielsweise im Gesicht haben, ist 
passender Piercing-Schmuck ein Accessoire, das 
das Gesamtbild mit dem gewissen Etwas abrunden 
kann. Wir haben Piercerin Jennifer Claus in ihrem 
Studio in Oberhausen-Sterkrade besucht, die uns 
von den neuesten Tipps und Trends erzählt hat. 

Egal, ob an der Augenbraue, der Nase oder der 
Lippe – besonders auf Hochzeitsfotos, die man ein 
Leben lang als Erinnerung hat, sollte das Gesamt­
bild stimmen. Sind Sie ohnehin Piercingträgerin, 
wäre der Tausch des Schmucks kaum Aufwand, 
jedoch ein absolut hübsches Detail zur Abrundung 
des Bildes. 

Das gewisse Etwas

„Piercingschmuck wird häufig vergessen. An alles 
wurde gedacht, aber es gibt für diese Art von Acces­
soire halt keine Kataloge, man denkt dann einfach 
nicht daran, dass auch diese Art von Schmuck 
stilistisch zum Kleid passend gewählt werden 
kann. Ob Zweiteiler, Meerjungfrau, Vintage, 
kurze Kleider oder klassische A-Linie - zu 
jeder Art von Kleid findet sich Piercing­
schmuck, der toll mit dem gesamten 
Outfit harmoniert“, weiß die langjährige 
Piercerin Jennifer Claus. Darf es passend 
zum ausladenden Prinzessinnen-Kleid 
etwas mehr sein? Dann wären funkelnde 

Steine das i-Tüpfelchen. Sie sind eher der schlichte 
Typ? Dann wäre wohl eher Titan, Weiß-, Gelb- oder 
Roségold das Passende für Sie. „Es muss ja nicht 
zwangsläufig ausgefallen und extravagant sein, 
wenn man sich ein neues Piercing für die Hoch­
zeit gönnen möchte. Bei einem Beratungs- oder 
Wechseltermin können meine Kundinnen aus einer 
Vielzahl unterschiedlicher Schmuckstücke für ihren 
großen Tag wählen, sollte ich etwas Bestimmtes 
nicht da haben, können wir auch ganz exklusiv et­
was Spezielles bestellen“, bietet Jennifer Claus an. 
Nicht nur sichtbare Piercings können zum festlichen 
Anlass getauscht werden. Auch Bauchnabelpier­
cings und ähnliches können passend zum Stil des 
Hochzeitskleides ausgewählt werden. Accessoires 
zur Hochzeit kaufen sich die meisten Bräute ohne­
hin, warum dann nicht auch den Körperschmuck 
anpassen?

Für Inspirationen und Ideen, wie Sie Ihr persönliches 
Traumoutfit mit einem tollen Piercing passend zum 
schönsten Tag Ihres Lebens abrunden können, ver­
einbaren Sie gerne einen Termin mit Jennifer Claus 
in ihrem Piercingstudio in Oberhausen-Sterkrade. 

– Text von Aileen Kurkowiak –
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Bei Fragen und 
für weitere Infos melden Sie sich 

telefonisch oder per WhatsApp unter 
der (02041) 7359759 bei Jennifer Claus 
oder scheiben Sie einfach eine Mail an 

hallo@jenniferclaus.de. 

Schauen Sie auch auf Instagram bei 
der Piercerin vorbei: 

jennifer_claus_piercing
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Jeder Ring 
ein Unikat

VIELE JUNGE PAARE WÜNSCHEN SICH ALS TRAURINGE KEINE MASSENWARE,  
SONDERN EIN WENIG EXKLUSIVITÄT: GANZ NEU IM TREND SIND WUNDERSCHÖNE UNIKATE,  

GESCHMIEDET MIT DER SPEZIELLEN MOKUME GANE-TECHNIK

Im Feuer verschweißte Edelmetalle, aufwendige 
Handarbeit und einzigartige Maserungen zeich-
nen die japanische Goldschmiedekunst Mokume 
Gane aus. Bei der speziellen Technik werden 
unterschiedliche Edelmetalle im Schmiedefeuer 
verbunden und in vielen, einzelnen Arbeitsschrit-
ten weiterverarbeitet. Trauringe aus Mokume 
Gane sind keine Massenware und können auch 
nicht maschinell hergestellt werden. Jeder dieser 
besonderen Eheringe ist ein Unikat – Sie finden 
sicherlich nicht noch einmal dieselbe Musterung 
in einem anderen Paar Ringe. In der Schermbecker 
Goldschmiede Iser und Dietzel fertigt Goldschmie-
demeister Jörg Iser solch exklusive Trauringe für 
seine Kunden.

„95 Prozent der Ringe fertigen wir hier in der Werk­
statt. Gerade junge Paare wollen keine Ringe aus 
Massenherstellung, sondern begeistern sich für 
ein bisschen Exklusivität“, erzählt uns Jörg Iser, als 
wir den Goldschmied bei der Ausübung der alten 
Technik besucht haben. „Bei einer Weiterbildung 
habe ich mir die Schmiedetechnik Mokume Gane 
angeeignet, da sie genau das vereint, was sich 
viele Eheleute für ihre Ringe wünschen. Natürlich 
ist die Optik der Ringe absolute Geschmackssache 
und durch den hohen Zeitaufwand eine etwas hö­
herpreisige Anschaffung, aber wer ein hochqualita­
tives Unikat sucht, wird hier in jedem Fall fündig.“  

Metall mit Holzmaserung

Das anspruchsvolle Handwerk wurde in Japan 
entwickelt und ist erst seit den 1970er Jahren in der 
westlichen Welt bekannt. Bis heute beherrschen 
nicht viele Goldschmiede diese Goldschmiede­
kunst. Als „Mokume Gane“ wird Metall, bestehend 
aus mindestens zwei Schichten unterschiedlicher 
Nichteisenmetalle, bezeichnet, welches durch 
handwerklich herausgearbeitete Musterungen 
fast organisch wirkt. Der Name charakterisiert das 
typische Aussehen der Schmiedeteile. Mokume 
bedeutet „Holzmaserung“ und Gane bedeutet „Me­
tall“, die Kombination beider Begriffe lässt sich 
dann im optischen Endergebnis der Schmiedetech­
nik wiederfinden.

Die Grundlage für Mokume Gane sind geschichtete 
und miteinander verschweißte Bleche aus unter­
schiedlichen Metallen. Zum Einsatz kommen Edel­
metalle, welche sich in kaltem Zustand verformen, 
beziehungsweise schmieden lassen. Für Mokume 
Gane sind insbesondere die Metalle Gold, Silber, 

Palladium, Platin und Kupfer geeignet. Aus diesen 
Metallen lassen sich wiederum unterschiedliche 
Legierungen herstellen. Das japanische Schicht­
metall besteht üblicherweise aus zehn bis circa 40 
einzelnen Schichten. Mehr Schichten sind möglich, 
jedoch wird die Maserung dann entsprechend fei­
ner und teils unscheinbar. Aus besagten Schichten 
wird dann der Mokume Gane-Barren gefertigt, der 
wiederum zu den Trauringen verarbeitet werden 
kann. „Das Besondere an diesen Trauringen ist, 
dass man das Endergebnis gar nicht zu 100 Prozent 
vorhersehen kann. Je nach Zusammensetzung des 
Barrens lässt sich zwar die Farbgebung und ein 
grobes Muster erahnen, aber da die Verläufe im 
Schmuckstück nicht zu kontrollieren sind, entste­
hen so einzigartige Resultate“, weiß der Gold­
schmied. 

Den richtigen Umgang mit den Materialien 
beherrscht Jörg Iser, für die richtige Atmosphäre 
bei einem Beratungsgespräch ist Felizitas Dietzel 
zuständig. „Natürlich machen wir aus der Ringaus­
wahl und dem Ringkauf ein kleines Event, denn es 
soll ja auch ein einzigartiges Ereignis sein. Des­
wegen gibt es gerne auch mal ein Gläschen Sekt 
dazu“, erzählt Felizitas Dietzel.

– Text von Aileen Kurkowiak –
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Auch Sie sind noch auf der Suche 
nach den passenden Trauringen 

oder interessieren sich sogar für die 
exklusive Mokume Gane-Technik? 

Dann melden Sie sich gerne  
für weitere Informationen: 

Goldschmiede Iser und Dietzel
Mittelstraße 30 

46514 Schermbeck
(02853) 4485575  

"Die Ringauswahl – 
	  ein kleines Event!"
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Streng 
war gestern
MODERNE BRAUTFRISUREN SIND NATÜRLICH UND LOCKER – 

WIR HABEN MIT STYLISTIN KATJA BROSBERG-KRISCHEL 
ÜBER DIE NEUESTEN TRENDS GESPROCHEN

An dem Tag im Leben, an dem man zusammen mit 
seinem Partner den Grundsein für die gemeinsame 
Familienzukunft legt, soll alles perfekt sein. Wenn 
das richtige Brautkleid gefunden ist, sind Haare 
und Make-up dran. Katja Brosberg-Krischel, die 
zusammen mit ihrem Mann Andreas Krischel den 
Salon Top Hair in Gladbeck führt, hat uns erklärt, 
was momentan auf dem Kopf in Mode ist. 

„Eine Brautfrisur ist so individuell, wie die Braut 
selbst“, weiß Stylistin, Kosmetikerin und Visagistin 
Katja Brosberg-Krischel. Doch der aktuelle Trend 
zeigt, dass sich die Braut von heute locker und 
weniger streng präsentieren möchte. „Strenge 
Hochsteckfrisuren tragen nur noch sehr wenige am 
Hochzeitstag. Locker aufgesteckte Frisu­
ren machen wir aber häufiger“, er­
zählt uns Katja Brosberg-Krischel. 
Dabei dürfen auch die richtigen 
Haaraccessoires nicht fehlen: 
Häufig wünschen sich Bräute 
etwas Funkelndes wie Diade­

me oder Perlen im Haar, viele tendieren aber auch 
hier zum Natürlichen mit frischen Blumen oder 
losen Blüten, die in die Frisur mit eingearbeitet 
werden. „Wir hatten sogar vor Kurzem eine Kundin, 
die einen Schmuckkamm von ihrer Großmutter 
geerbt hatte und diesen gerne in die Frisur einge­
arbeitet haben wollte. Den Gedanken, ein Stück 
der Großmutter beim großen Tag bei sich zu tragen, 
finde ich persönlich sehr schön“, berichtet auch 
Friseurmeister Andreas Krischel.

Wild-romantisch durch 
leichte Wellen im Haar

Katja Brosberg-Krischel weiß aber auch, dass viele 
Bräute überhaupt keine Hochsteckfrisuren mehr 
bei ihrer Hochzeit tragen wollen. „Wir haben viele 
Bräute mit langen Haaren, die am Hochzeitstag 
ihre Haare offen und nur in leichten Wellen tragen. 
Manchmal werden die Haare der Vorderpartie noch 
ein wenig hochgesteckt oder geflochten.“ Doch ins­
gesamt zeichne sich schon der Trend zum wild-ro­
mantischen, natürlichen Look im Boheme-Stil ab.
„Brautfrisuren heutzutage verändern die Frauen 
nicht mehr allzu stark. Je nach Frisur können wir 
dann aber mit dem Make-up variieren“, erzählt 

die Salon-Inhaberin. Sie hat aber auch 
festgestellt, dass viele Bräute sich 

wünschen, mit langen Haaren 
zu heiraten. Viele lassen ihre 

Haare vor der Hochzeit extra 
wachsen. „Es herrscht oft 
noch das Denken, dass eine 

festliche Frisur nur mit langen Haaren möglich ist. 
Doch auch schon mit Boblänge können wir einiges 
zaubern.“ Unüblich, jedoch nicht unmöglich, seien 
kurze Brauthaarfrisuren. Auch hier könne man mit 
Spangen oder sogar mit ein wenig Glitzer arbeiten. 
Bei kurzen Haaren eignet sich, je nach Wunsch der 
Braut, dann auch ein auffälligeres Make-up. Die 
Möglichkeiten sind hier grenzenlos. „Doch eine 
Braut mit einer Kurzhaarfrisur haben wir selten als 
Kundin. Es herrscht immer noch das Denken, dass 
eine Braut zumindest mittellange Haare haben 
muss“, weiß Katja Brosberg-Krischel.

– Text von Julia Liekweg –
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Flitterwochen 
im Paradies

DAS SCHERMBECKER REISEBÜRO 
MACHT AUS REISETRÄUMEN TRAUMREISEN!

Zeitmanagement ist das A und O

Bevor sich die Braut am großen Tag die gewünsch­
te Frisur machen lässt, sollte diese zumindest 
vorher schon einmal probeweise und zusammen 
mit dem Make-up vom Profi hergerichtet worden 
sein. Katja Brosberg-Krischel empfiehlt: „Ziehen 
Sie für die Probefrisur und das Make-up etwas 
Helles an. Ein dunkles Oberteil würde die Wirkung 
verfälschen, denn wir gehen ja davon aus, dass 
das Brautkleid weiß oder cremefarben sein wird.“ 
Wie lange der Besuch beim Friseur dann dauert, ist 
abhängig von der Art der Frisur, doch auch hier hat 
der Profi einen Tipp parat: Nehmen Sie sich für den 
Friseurbesuch zwei bis drei Stunden Zeit, damit 
zeitlich alles passt. „Viele Bräute kommen ja auch 
mit der besten Freundin oder schon mit einem 
Fotografen zu uns. Dann gibt es noch ein Glas Sekt 
und Frisur und Make-up werden zum richtigen 
Erlebnis“, freut sich das Gladbecker Salon-Team. 

Für das perfekte Make-up

Neben der Frisur soll aber auch das 
Hochzeits-Make-up perfekt sein. 
Aus Erfahrung weiß Katja Bros­
berg-Krischel: „Das beste 
Make-up ist nur so gut 

wie die Haut.“ Um am Hochzeitstag ein schönes 
Hautbild zu haben, rät sie außerdem, ein gutes 
halbes Jahr vor dem großen Tag mit einer Kosme­
tikbehandlung zu beginnen, wenn Sie zu einem 
eher schlechten Hautbild tendieren. „Aber auch 
hier noch ein weiterer Tipp: Zwischen der letzten 
Kosmetikbehandlung und dem Hochzeitstag soll­
ten nicht nur ein oder zwei Tage liegen. Oft ist die 
Haut gerötet oder gereizt und kann sich so bis zum 
Hochzeitstag noch beruhigen.“ Denn am großen 
Tag soll ja alles perfekt aussehen. „Denn es gilt 
auch hier: Wenn Haut und Haare strahlen, strahlen 
auch Sie“, fügt Andreas Krischel hinzu.

DER SALON TOP HAIR 
von Katja Brosberg-Krischel und Andreas Krischel 

befindet sich im Herzen von Gladbeck:

Horsterstraße 5, Gladbeck 
T (02043) 23324 

M krischel-gladbeck@t-online.de. 

"Wenn Haut und Haare strahlen, 
strahlen auch Sie“

PR-Artikel
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Hochzeitsreisen sind Vertrauenssache! Ob Sie 
sich an einem Traumstrand vor der Kulisse eines 
Sonnenuntergangs das Ja-Wort geben möchten 
oder nach der rauschenden Hochzeit zuhause 
entspannte Flitterwochen genießen wollen – eine 
Hochzeitsreise gehört in gute Hände. Das Team 
des Schermbecker Reisebüros „in der Mitte der 
Mittelstraße“ kümmert sich um Luxus und Zwei-
samkeit für die Hochzeitsreise: Erleben Sie auf 
Ihrer Hochzeitsreise traumhafte Strände, romanti-
sche Städte und exklusive Hotels. Gönnen Sie sich 
den Luxus und lassen Sie sich an den schönsten 
Orten der Welt gemeinsam verwöhnen. Genießen 
Sie die Zweisamkeit und schwelgen Sie dabei ein 
paar Tage oder Wochen in Ihrem persönlichen 
Paradies. 

Flitterwochen – Ja, ich will!

Ja, ich will! Aber wohin? Nach der Eheschließung 
kommt einer der wichtigsten Reisen: Die Flitterwo­
chen. Ob auf einer traumhaften Insel mit glaskla­
rem Wasser oder mitten auf einen Berg in einem 
idyllischen Hotel, genießen Sie ihre erste gemein­
same Reise als Ehepaar mit den Honeymoon-An­
geboten des Schermbecker Reisebüro und lassen 
Sie sich von den magischen Momenten begeistern. 
Buchen Sie ihre Hochzeitreise und erfüllen Sie 
ihren Traum von der perfekten Flitterwoche. Es 
werden jede Menge Honeymoon-Specials auf Sie 
warten. Ein Frühstück im Bett in der Karibik, ein 
langer Spaziergang an einer abgelegenen Bucht in 
Bali oder ein romantisches Candle-Light-Dinner am 

Strand auf den Malediven - purer Luxus erwartet 
Sie in unseren Flitterwochen-Hotels! Zögern Sie 
nicht lange und werfen Sie einen Blick auf unsere 
besonderen Flitterwochen-Angebote.

Mauritius und die Seychellen zählen weltweit zu 
den beliebtesten Zielen für Honeymooner und 
Hochzeitsjubilare. Paare, die ihre Flitterwochen 
oder ihr Hochzeitsjubiläum auf den beiden Inseln 
im Indischen Ozean verbringen möchten und ihre 
Reise im Schermbecker Reisebüro buchen, erhal­
ten in vielen Hotels attraktive Ermäßigungen und, 
oder kostenfreie Zusatzleistungen dazu. Teilweise 
erhalten die Paare eine Ermäßigung von bis zu 50 
Prozent auf den regulären Reisepreis. In einigen 
Häusern wohnt die Braut kostenfrei, erhält zum 
Beispiel eine Massage oder einen Pareo als Ge­
schenk. Weitere kostenlose Zusatzleistungen sind 
beispielsweise ein romantisches Dinner zu zweit 
oder eine Flasche Champagner zur Begrüßung.

Paradiesisch –  
immer Mehrwerte inklusive

Verbringen Sie Ihre Flitterwochen auf den Ma­
lediven, werden Sie von Beginn an mit Honey­
moon-Specials verwöhnt. Ob eine Flasche Champa­
gner oder ein ausgiebiges Privat-Dinner – genießen 
Sie ungestörte Zweisamkeit und lassen Sie sich 
von einem All-Inclusive-Angebot verwöhnen.
Ganz besonders beliebt bei Paaren sind Übernach­
tungen in den elegant und hochwertig eingerich­
teten Wasserbungalows. In diesen komfortablen 
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Häusern auf Stelzen sind Frischvermählte der faszi­
nierenden Unterwasserwelt des Indischen Ozeans 
so nah wie irgend möglich. Durch Glasfenster im 
Boden können Sie von der Couch aus Fischschwär­
me beobachten und von Ihrer privaten Terrasse aus 
lockt das unendliche Türkisblau des Meeres zum 
Tauchen, Schwimmen und Entspannen.

Lust auf Mauritius? Bitteschön! Ob Strandvilla mit 
Privatstrand, exklusiver Champagner-Empfang 
auf dem Katamaran oder die eigene Insel für eine 
große Hochzeitsgesellschaft - wer sich für eine 
Trauzeremonie auf Mauritius entscheidet, findet 
garantiert die Traum-Location. Und nach der Hoch­
zeit bleiben Sie am besten gleich hier und erholen 
sich bei Cocktails unter Palmen mit Blick auf ein 
strahlend blaues Meer. Natürlich können Sie auch 
nur für die Flitterwochen nach Mauritius reisen, um 
von den exklusiven Hochzeits- oder Flitterwochen­
paketen mit Zusatzleistungen und Ermäßigungen 
zu profitieren.
In der Regel gelten diese Vergünstigungen für 
Reisen, die innerhalb von zwölf Monaten ab der 
standesamtlichen Trauung angetreten werden. Bei 
Hochzeitsjubilaren ist die Frist in der Regel etwas 
kürzer. Diese Frist haben Veranstalter aktuell auf 
mindestens 18 Monate, in den meisten Fällen 
sogar bis zum 31. Oktober 2021 verlängert.

Hochzeitsreisen einfach anders!

Möchten Sie lieber Urlaub in den Bergen, auf 
Skiern, im Eishotel oder im Ferienhaus mit Whir­
lpool verbringen? Auch kein Problem: geht nicht, 
gibt‘s nicht. Wir machen im Schermbecker Reise­
büro aus Reiseträumen Traumreisen!

Oder direkt im Urlaub heiraten? Was könnte 
schöner sein als einem besonderen Menschen an 
einem besonderen Ort das Ja-Wort zu geben? Ob 
im Indischen Ozean, in der Karibik, in Thailand, 
auf Bali oder in den USA – traumhafte Reiseziele 
und viele wunderbare Ideen für Ihre Hochzeit, Ihre 
Flitterwochen oder eine romantische Erneuerung 
des Eheversprechens halten die Reiseexperten im 
Schermbecker Reisebüro für Sie bereit.
Heiraten auf Aruba ist sehr einfach. Zuhause su­
chen Sie sich im Schermbecker Reisebüro das für 
Sie passende Hochzeitspaket aus: Ob am Strand 
mit dem Meeresrauschen im Hintergrund oder 
während einer romantischen Bootsfahrt in den 
Sonnenuntergang. Natürlich können die Pakete 
nach Ihren Wünschen verändert werden. Alle zur 
Hochzeit benötigten Dokumente und Unterlagen 
schicken Sie an unser Büro. Wir prüfen diese und 
leiten sie direkt ins Zielgebiet weiter. Fast alle 
Formalitäten sind somit bereits erledigt, bevor Sie 
auf Aruba ankommen. Nach Ankunft in Ihrem Hotel 
findet ein Treffen mit der Hochzeitskoordinatorin 

statt, die mit Ihnen Ihren besonderen Tag mit allen 
Wünschen und Feinheiten bespricht. Am Tag Ihrer 
Hochzeit werden Sie mit einer weißen Limousine 
von Ihrem gebuchten Hotel abgeholt und zum Stan­
desamt, wo die offizielle Eheschließung stattfindet, 
und zurück gebracht. Vor Sonnenuntergang erhal­
ten Sie einen Limousinentransfer zur Strandzere­

monie beziehungsweise zur Jacht. Im Anschluss 
können Sie Ihren Hochzeitstag bei einem romanti­
schen Dinner am Strand ausklingen lassen.

Auch für Flitterwochen ist Aruba Karibikfeeling pur – 
lange, weiße Sandstrände, kristallklares Wasser, 
faszinierende Landschaften und Sonne satt. Fast 
alle Bewohner sprechen sowohl Niederländisch, 
Englisch, Spanisch sowie die einheimische Spra­
che Papiamento. Von Deutschland aus empfiehlt 
sich zunächst der Flug via Amsterdam nach Aruba. 
Die kleine Karibikinsel bietet an ihrer Westseite mit 
dem Palm Beach und dem Eagle Beach zwei der 
schönsten Strände in der gesamten Karibik.

Buchen Sie Ihre persönliche Traumreise!
Genießen Sie Champagnermomente auf Ihrer 
Hochzeitsreise und die Bequemlichkeit und den 
Service aus einer Hand. Ab in die Flitterwochen! 

" Ja, ich will!"

Sie haben Lust bekommen, nach der Traumhochzeit auf 
Reisen zu gehen oder Ihren Partner im Traumurlaub zu 
heiraten? Dann reservieren Sie die perfekte Auszeit – 
am besten mit einem Rundum-sorglos-Paket des 
Schermbecker Reisebüro I More Cruises GmbH, 
Mittelstraße 19 in 46514 Schermbeck. 

Die Reiseexperten haben den besonderen Service, 
die Angebote und immer viele Tipps für Ausflüge und 
Programme. Vereinbaren Sie einen Termin für die 
Ausarbeitung Ihrer persönlichen Traumreise. 

Das Reise-Experten am Flitterwochen-Telefon erreichen 
Sie unter (02853) 6042660.
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Schöne Traditionen 
zum Hochzeitstag

FÜR VIELE HOCHZEITSTAGE GIBT ES SCHÖNE TRADITIONEN –  
WIR GEBEN IHNEN EINE ÜBERSICHT, WAS GENAU ZU WELCHEM JUBILÄUM ANSTEHT

Bierhochzeit
Nach neun Monaten trägt das Jubiläum einen 
witzigen Namen, doch nicht ohne Grund: Sollte 
die frischgebackene Ehefrau nämlich noch nicht 
schwanger sein, sehen sich Freunde und Bekannte 
dazu gezwungen, mit Bier etwas nachzuhelfen. 
Deswegen wird diese Feier nicht vom Brautpaar 
geplant. Die Gäste müssen für das leibliche Wohl 
und natürlich für das Bier sorgen.

Ochsenhochzeit /
Hölzerne Hochzeit

Ochsenhochzeit wird es meistens genannt, wenn 
das Ehepaar noch kinderlos ist. In diesem Fall 
wird meist ein Kranz mit Kondomen (diese haben 
natürlich alle ein Loch), an die Tür des Brautpaares 
gehängt. Das soll dem Ehepaar zeigen, dass immer 
noch der Nachwuchs fehlt.

Petersilienhochzeit
Hier steht die Petersilie im Vordergrund, denn 
bekanntlich ist das Petersilienblatt eher ausge­
franst und symbolisiert die erlebten Höhen und 
Tiefen der Ehe. Bei diesem Hochzeitstag ist es Tra­
dition, dass das Ehepaar von Familie und Freunden 
überrascht wird. Die Gäste sind dafür zuständig, 
für das leibliche Wohl zu sorgen. Jeder Gast sollte 
einen Bund Petersilie mitbringen und dem Paar als 
Mitbringsel überreichen. Die Haustür des Paares 
wird mit einem Kranz geschmückt, der natürlich 
themengerecht aus Petersilie besteht.

Porzellanhochzeit /
Dornenhochzeit

Tradition ist es, dass Nachbarn, Freunde und die 
Familie am Vorabend des Jubeltages einen Blätter­
kranz an die Haustür des Paares hängen, der mit 
Geschirr jeglicher Art geschmückt ist. Das Ehepaar 
selbst kann diesen Tag zum Anlass nehmen und 
eine alte Suppenschüssel (oder ähnliches) kaputt 
zu schmeißen. Das symbolisiert, dass die vergan­
genen negativen Geschehnisse zerschmettert wer­
den, also abgeschlossen und vergessen werden.

Silberhochzeit
Dieser Tag steht im Zeichen des Silbers. Silber ist 
wertvoll und stark, genau wie die seit 25 Jahren 
bestehende Ehe. Zu diesem Anlass wird meis­
tens groß und mit allen Freunden und Bekannten 
gefeiert. Die Haustür und der Hof des Paares 
werden mit Tannenzweigen und silbernen Akzen­
ten geschmückt. Im südlichen Teil Deutschlands 
wird traditionsgemäß silbernes Besteck aus dem 
Fenster geworfen.

Goldene Hochzeit
Traditionell wird die Haustür des Paares mit einem 
Kranz geschmückt, der versehen ist mit selbst­
gebastelten goldenen Rosen und einer goldenen 
50. Dieser Hochzeitstag wird groß gefeiert mit der 
ganzen Familie sowie vielen Bekannten. Genießen 
sie diesen Tag, denn das schafft leider nicht jedes 
Paar.

Diamantene Hochzeit
Viele Paare gehen an diesem Tag in die Kirche, 
wo ein Dankgottesdienst gefeiert wird oder um 
ihr Ehegelöbnis erneuern zu lassen. Da dieses 
Ereignis ziemlich selten ist, kommen vielerorts der 
Bürgermeister und die örtliche Zeitung zu Besuch, 
um dem Ehepaar zu gratulieren. Oft wird dieser Tag 
im Kreise der Familie gefeiert. Das Paar kann sich 
ganz entspannt zurücklehnen und diesen Tag mit 
der ganzen, wahrscheinlich schon großen Familie 
genießen.

– Text von Aileen Kurkowiak –
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Bekannt sind die Petersilienhochzeit nach 12 1⁄2 
Jahren, Silberhochzeit wird nach 25 Jahren gefeiert 
und wer es 50 Jahre lang miteinander schafft, darf 
sich Goldhochzeitspaar nennen. 

Aber es gibt noch weitere, lustige Begriffe für die 
einzelnen Jubeltage. Für einige Jubiläen gibt es 
sogar Traditionen, die an den speziellen Tagen 
durchgeführt werden können.

9

5

12,5

20

25

50

60

      Die Ehe ist und bleibt 

	         die wichtigste Entdeckungsreise, 

              die der Mensch 

		       unternehmen kann.

			      Søren Kierkegaard
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Professionelle 
Hochzeitsbilder

HOCHZEITSBILDER SIND ERINNERUNGEN, DIE DIE JAHRZEHNTE ÜBERDAUERN  
UND IHNEN IMMER WIEDER DAS HOCHZEITSTAGS-FEELING BESCHEREN KÖNNEN

Seit vielen Jahren ist Christian Schmieding aus 
Kirchhellen Fotograf. Sein Hauptaugenmerk liegt 
seit ebenso langer Zeit auf Hochzeitsfotografie, 
denn „beim schönsten Tag im Leben der Paare 
dabei zu sein ist unbeschreiblich“, erklärt er seine 
Leidenschaft für den Beruf. Aus Erfahrung weiß er 
eben auch, auf was zu achten ist und was Braut-
paare besonders gut planen müssen.

2001 hat Christian Schmieding seinen Gesel­
lenbrief erhalten: 18 Jahre im Geschäft zu sein 

bedeutet vor allen Dingen, eine ganze Reihe an 
Erfahrungen mitzubringen. „Für viele werde ich 
zum Helfer bei der Hochzeitsplanung“, erzählt er 
lachend. Während seiner Zeit als Hochzeitsfoto­
graf hat er nicht nur reichlich, sondern vor allem 
auch intensive Erfahrungen sammeln können. Da 
hat Christian Schmieding natürlich auch gelernt, 
was bei Hochzeiten so alles schief gehen kann. 
„Meistens kenne ich die Brautpaare schon sechs 
bis neun Monate vor der eigentlichen Trauung. 
Da helfe ich dann in den Gesprächen auch gerne, 
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wenn mir etwas auffällt, um den aufregenden Tag 
weniger stressig zu gestalten“ Mit dem Paar habe 
er eben verschiedene Berührungspunkte, sodass 
er über einen längeren Zeitraum in regem Aus­
tausch mit dem Brautpaar steht und in gewisser 
Weise eine Bindung zu ihm aufgebaut wird. „Oft 
war es dann sogar so, dass man bis zum Ende der 
Hochzeitsfeier eine Art freundschaftliches Verhält­
nis aufgebaut hat“, so Schmieding.

Eben das ist aber optimal für den Fotografen. 
„Wenn ich mit den Gästen der Hochzeitsgesell­
schaft quasi verschmelze und zum Teil des Ganzen 
werde, fällt es den Gästen oft leichter, fotogra­
fiert zu werden, denn ich bin ja quasi einer von 
ihnen.“ Um dieses Vertrauen zwischen Fotografen 
und Hochzeitsgesellschaft zu schaffen und die 
Hemmschwelle zu verringern, gehört für Christian 
Schmieding angemessene Kleidung dazu. Er stellt 
klar: „Natürlich bin ich dort eigentlich auf der 
Arbeit und habe eigentlich nichts mit der Feier zu 
tun. Aber ordentliche Kleidung, so wie die Hoch­
zeitsgesellschaft auch, ist ein wichtiger Punkt. Das 
zeugt auch von Respekt für das Brautpaar.“ Denn 
Pulli und T-Shirt kommen für Schmieding bei der 
Trauung gar nicht infrage.

Ein wichtiges Thema bei Hochzeiten sind die Port­
rätfotos. Der Profi bevorzugt hier eine entspannte 
Atmosphäre, authentische Motive. „Mir ist ein 
herzhaftes Lachen viel lieber, als ein 'wann-ist-er-
endlich-fertig-Lachen'“, sagt er. Natürlich sei es 
am Ende immer die Entscheidung des Brautpaa­
res, wie Posen und Motive gewählt werden, aber 
die meisten vertrauen eben auf seine  Expertise. 
„Dann muss man abwarten und geduldig sein. 
Wenn die Paare sich entspannen und anfangen, 
miteinander statt mit dem Fotografen umzugehen, 
werden die Bilder authentisch.“
Die Planung, wann die Porträts gemacht werden, 
ist auch von Paar zu Paar unterschiedlich. Ein 
mittlerweile beliebtes Motiv für Porträts ist der 
sogenannte „first look“. Das sind Fotos von genau 
dem Moment, in dem sich das Brautpaar zum 
ersten Mal gegenseitig fertig gekleidet sieht. „Das 
bietet sich immer gut an“, weiß Christian Schmie­
ding. So könne man dann die restliche Trauung 
über ganz entspannt verbringen, ohne dass das 

Brautpaar die Feierlichkeiten für längere Zeit 
verlassen muss. „Dann ist der Ablauf der Trauung 
auch flüssiger“, denn ohne Fototermin mittendrin 
verzögern sich Essen und Party nicht. „Das ist seit 
etwa zehn Jahren wirklich beliebt. Das Brautpaar 
ist am Anfang zwar erst immer skeptisch, ist dann 
aber recht schnell von der Idee überzeugt“, erzählt 
der 41-jährige Oberhausener.
Auf Wunsch des Paares bleibt Christian Schmieding 
auch die ganze Nacht auf der Party. „Ich habe schon 
alles mitgemacht. Von Aufträgen, die nur zwei Stun­
den gedauert haben, bis hin zu 16-Stunden-Tagen. 
Das passiert aber nicht so häufig“, lacht er.

Sind alle Bilder „im Kasten“, geht es an die Nach­
bereitung. Hier brauche er noch einmal etwa die 
gleiche Zeit wie für das Fotografieren an sich, erklärt 
er. Die Bilder werden bei Digital Foto Schmieding 
einzeln und per Hand retuschiert. „Bei mir gibt 
es keine Stapelverarbeitung und Standardfilter, 
denn das sieht am Ende nicht mehr natürlich aus“, 
betont er. Außerdem bietet Christian Schmieding 
seinen Kunden an, Fotobücher mit den besten 
Erinnerungen vom schönsten Tag zusammenzu­
stellen. Diese werden dann ebenfalls ganz indivi­
duell gestaltet und nach den Wünschen der frisch 
Vermählten zusammengestellt. „Hochzeiten, und 
damit auch Hochzeitsfotografie, haben sich in den 
letzten zehn bis 15 Jahren sehr verändert.“ Die 
Feiern seien größer, viel detaillierter und intensiver. 
Bei der ganzen Planung kann die Wichtigkeit der 
Fotos auch mal untergehen. 

Da sei es umso wichtiger und schöner, dass die 
Bilder professionell und qualitativ hochwertig sind. 

Die liebevolle Nachbereitung bei Digital Foto 
Schmieding wird ebenfalls sehr ernst genommen 
und dauert so auch seine Zeit. „Viele Paare legen 
den Fokus auf den Kostenfaktor. Doch nach vielen 
Ehejahren landen Erinnerungsstücke wie das 
Brautkleid im Keller, das Essen ist lange aufgeges­
sen und auch das letzte Stück der Torte ist weg. 
Dann bleiben dem Paar nur noch die Fotos.“

„Hochzeitsbilder sind nach 20 Jahren Ehe die Erinnerungs-
stücke, die gerne wieder hervorgeholt werden. Schaut man 
sich die Momente an, ist wieder Hochzeitstag“, weiß er. 
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Ein echter 
Hingucker

TROCKENBLUMEN ZUR HOCHZEIT SIND GEFRAGT WIE NIE ZUVOR! 
BESONDERS AUF BOHO CHIC-HOCHZEITEN UND FINE ART-WEDDINGS 

WERDEN SIE ZUM ABSOLUTEN HINGUCKER

Bei den Blumen für 
Brautstrauß und Tisch-
deko denken wohl die 

wenigsten an Trockenblu-
men und -gräser. Auf Boho 

Chic-Hochzeiten und Fine 
Art-Weddings werden diese 

nämlich zunehmend eingesetzt. 
Hochzeitsdeko mit getrockneten Blumen 

ist nachhaltig, natürlich, wild, rustikal und kann 
gleichzeitig unglaublich zart, stimmungsvoll und 
elegant verwendet werden. Ein schöner neuer 
Hochzeitstrend, der den aktuellen Trends der 
Mode- und Hochzeitswelt entspricht. Lassen Sie 
sich von den wunderbaren Ideen inspirieren, die 
wir dazu gefunden haben. 

Nicht verwunderlich ist, dass sich der Trend auch 
auf Hochzeiten im Jahr 2020 größter Beliebtheit 
erfreut. Ob ein Spaziergang auf einem Feldweg im 
August, der Sommerurlaub in Südfrankreich oder 
die Flora auf den Dünen an der Nordsee – bunte 
Trockenblumen und lange buschige Gräser wecken 
jede Menge Erinnerungen und versprühen sofort 
einen mediterranen und romantischen Charme. 

Als Gestecke auf der Tafel, an den Kirchenbänken 
oder als Brautstrauß legen sie einen leichten Hip­
pie-Flair über die Zeremonie und die anschließen­
de Feier. Schilf, Pampasgras, Samtgras, Brunia und 
Weizen sorgen für natürliche und sanfte Farbtöne. 
Blush-, Nude- und Erdtöne können wunderbar 
sowohl in den Brautstrauß als auch in die Dekora­
tion und kleine Accessoires eingearbeitet werden. 
Blüten und Eukalyptus bringen etwas Farbe ins 
Spiel und versehen die Sträuße mit dem gewissen 
Etwas. Ein Mix von Trockenblumen und -gräsern 
mit frischen Blumen kann auch für einen echten 
Hingucker sorgen. 

Wenn es doch ein wenig glamouröser oder 
leuchtender sein soll, können Sie einzelne Blumen 
und Blätter wie Eukalyptus auch in Gold, Silber, 
Kupfer, Roségold oder Pink unter die Elfenbein- 
und Beigetöne der Trockenblumen mischen.

Getrocknete Blumen in der Hochzeitsdeko sind ori­
ginell, stilvoll und vor allem nachhaltig. Das heißt, 
man kann die Deko auch lange nach der Hochzeit 
noch für das eigene Zuhause nutzen und hat damit 
eine regelmäßige Erinnerung an diesen besonderen 
Tag. Aktuell besagt der Zeitgeist, dass Nachhal­
tigkeit bei allen Anlässen von hoher Relevanz ist. 
Regionalität und Saisonalität sind hier wichtige 
Stichworte, die auch für viele Bräute eine Rolle 
spielen. Auch immer mehr Floristen legen Wert da­
rauf, Blumen anzubieten, die nachhaltiger sind als 
jene, die bereits nach wenigen Tagen ihren Zauber 
verlieren. Frische Blumen werden nach Hochzeiten 
oft entsorgt, durch die Verwendung von Trockenblu­
men entfällt dieser Aspekt. Vielleicht interessiert 
sich auch der eine oder andere Gast für ein hüb­
sches Deko-Element der Hochzeit als Erinnerungs­
stück für diesen Anlass. Auch der Problematik von 
welkenden Blumen während der Hochzeit gehen Sie 
aus dem Weg, da Sträußchen und andere Elemente 
aus getrockneten Blüten stets frisch aussehen.

Ein weiterer Vorteil von getrockneten Blumen bei 
der Hochzeit ist, dass man die Blumendeko schon 
einige Zeit vor der Hochzeit vorbereiten kann. So­
mit ist kurz vor oder am Hochzeitstag selbst nicht 
mehr so viel zu tun. Ob im Boho-Look, elegant oder 
rustikal, Trockenblumen sind für jede Stilrichtung 
geeignet. Ideal für Bräute, die bei Tischdeko und 
Ähnlichem gerne auch selbst Hand anlegen möch­
ten. Auch als Deko-Accessoires für Tischkarten, 
Briefumschläge und Gastgeschenke eignen sich 
Trockenblumen wunderbar.
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– Text von Aileen Kurkowiak –
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Traumhaft, stilvoll
und individuell 

DER SCHMÜCKER HOF FREUT SICH, WIEDER FÜR SIE DA ZU SEIN – 
MIT NOCH MEHR IDEEN UND NEUEM LOOK FÜR IHRE PERFEKTE HOCHZEITS-LOCATION 

Familie Schmücker hat die zurückliegenden Mo-
nate genutzt, um das wunderschöne Ambiente 
abermals aufzuwerten und Ihnen eine noch 
traumhaftere Kulisse für Ihre persönliche Feier 
zu bieten. So lädt nun der traditionelle Kamin-
saal mit noch mehr Liebe zum Detail, Gemüt-
lichkeit und moderner Eleganz zum Feiern und 
Tanzen ein.

Die neue Wandgestaltung mit indirekter Beleuch­
tung und Lichteffekten, eine neue Bestuhlung 
kombiniert mit stilvollen Details und passender 
Dekoration verleihen dem Kaminsaal noch mehr 
einzigartigen Charme und machen ihn zur perfek­
ten Location für jede Feier.

Der Schmücker Hof bietet ein Rundum-Sorglos- 
Paket an, das keine Wünsche offen lässt. 
In einem persönlichen Gespräch werden dann 
alle individuellen Vorstellungen besprochen.

Die vielseitige Kulisse mit seinem Rosengarten, 
idyllischen Park und umliegenden Plantagen 
ist ideal, um den einmaligen Tag mit bleiben­
den Erinnerungsfotos unvergesslich werden zu 
lassen. Während Sie mit einem Empfang in dem 
stilvollen Innenhof und der gemütlichen Remise 

beginnen, können sich die kleinen Gäste auf dem 
hofeigenen Spielplatz vergnügen. Die vorzügliche 
Küche, die besonders auf Frische und Qualität 
setzt, wird Sie mit einem feinen Buffet verwöhnen. 
Bei kleineren Gesellschaften wird auch gerne 
ein individuelles Menü angeboten. Dazu gehört 
eine ausgefallene Auswahl an Fingerfood und 
Canapées und eine vielseitige Getränkekarte. 
Auf Wunsch sorgen ein außergewöhnliches Lager­
feuer und Fackeln für eine besondere, roman-
tische abendliche Stimmung.  

Das Landgut aus dem Jahr 1824 liegt malerisch 
eingerahmt von altem Baumbestand und einge­
bettet in weitläufigen Apfel- und Birnenplantagen 
in ruhiger Lage außerhalb von Kirchhellen. 
Für auswärtige Gäste ist es dennoch zentral und 
gut erreichbar und bietet ausreichend Parkplätze 
direkt am Hof. Familie Schmücker und das freund- 
liche und zuvorkommende Schmücker Hof Team 
freuen sich, Sie verwöhnen zu dürfen.

Weitere Informationen
www.schmuecker-hof.de
Terminvereinbarungen
(02045) 40188100

Hofgut – Feiern mit Stil
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Die gewissen 
Extras

KLEID, FRISUR, MAKE-UP –  
WENN "THE BIG THREE" STEHEN, GEHT ES AN DIE DETAILS

Auf den Feinschliff kommt es in den meisten Fällen 
an. Das gilt nicht nur etwa für die Deko in der 
eigenen Wohnung, die gewissen Extras sind auch 
auf der Hochzeitsfeier und besonders beim Outfit 
nicht zu vernachlässigen. Wir haben uns für Sie 
auf die Suche nach vielen kleinen Details begeben, 
um Ihnen eine Anregung für den letzten Schliff für 
die Hochzeit zu bieten.

An das ein oder andere haben Sie sicherlich schon 
gedacht, um Frisur und Kleid abzurunden. Doch 
es gibt vielerlei Kleinigkeiten, die abschließende 
Akzente setzen. 

Frisur

Die Profis des Friseursalons, die Sie mit der Hoch­
zeitsfrisur betraut haben, denken sicherlich schon 
an alles. Doch vielleicht möchten Sie auch hier 
einige Anregungen schon selbst mitbringen. 

Kurzes Haar
Bei kurzen Haaren fallen aufwendige Hochsteckfri­
suren generell schon weg. Doch mit Diademen oder 
auffällige Haarspangen, -nadeln oder -klammern 
werden auch Kurzhaarfrisuren zum Hingucker. 
Wer es extravaganter, aber dennoch chic mag, 
kann die Friseure auch bitten, den Look mit ein 
wenig Glitzerspray aufzupeppen. Haarspray, -gel 
und -wachs tun dann ihr Übriges. 

Mittellanges und langes Haar
Bei etwas längeren oder sogar ganz langen 
Haaren sind die Frisurmöglichkeiten fast grenzen­
los. Natürlich kann auch hier mit einer Auswahl 
an Haaraccessoires gespielt. Neben Diademen 
und Haarklammern können Sie sich auch Blüten 
passend zur Hochzeitsdeko in die Haare einarbei­
ten lassen. Auch farblich passende Stoffbänder 
eignen sich gut, um aus den Haaren eine wahre 
Festfrisur zu zaubern. 

– Text von Julia Liekweg –
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Outfit

Wenn das Kleid einmal ausgesucht ist, können Sie 
sich auf die Suche nach weiteren Extras begeben, 
die Ihren Look besonders machen. 

Schleppe
Um sich wie eine richtige Prinzessin zu fühlen, 
bevorzugen viele Bräute noch immer die lange 
weiße Schleppe, die die Braut wie ein weißer Kranz 
umgibt. Auch hier gibt es Arten, die Schleppe ein 
wenig zu raffen oder einen kunstvollen Faltenwurf 
zu erzeugen. Mit dem passenden Schleppenab­
schluss machen Sie daraus direkt noch einen 
schillernden Hingucker. 

Schleier
Selbst wenn Sie sich im ersten Moment gegen einen 
Schleier entschieden haben, sollten Sie vielleicht 
doch noch den ein oder anderen Gedanken daran 
verschwenden. Anders als vor einigen Jahren, muss 
ein Schleier nicht mehr aus weißer Spitze bestehen 
und die Braut verdecken. Ein Schleier kann mittler­
weile auch wie ein Accessoire zu Haaren und Kleid 
getragen werden, es gibt die unterschiedlichsten 
Variationen. Wenn Sie sich schlussendlich, oder 
sogar von vornherein, für einen Schleier entschie­
den haben, setzen Schleierabschlüsse die richtigen 
Akzente. Sie sehen aus wie größere Haarnadeln und 
sind oft mit kleinen Steinchen oder Perlen bedeckt, 
um das richtige Funkelmoment zu setzen. 

Perfekter
Look für den

perfekten 
Tag
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EIN BELIEBTER TREND, DER AUS DEM AMERIKANISCHEN RAUM ÜBERNOMMEN WURDE: 
BRAUTJUNGFERN. DIE WAHL VON BRAUTJUNGFERN FÜR DIE HOCHZEIT 

BRINGT JEDOCH DURCHAUS VIELE VORTEILE MIT SICH

Jäckchen
Je nach Art des Brautkleides können Sie das Outfit 
mit einem Bolero, einer Stola oder einem Schulter­
schal abrunden. In großen Kirchen und besonders, 
wenn Sie im Herbst oder Winter heiraten, kann es 
schon einmal kühl werden. Bei einem schulter- 
oder armfreien Kleid besteht die Gefahr, dass die 
Braut während der Trauung friert. Abhilfe schaffen 
passende Überwürfe, das muss nicht zwingend 
ein Bolero sein. Auch ein Schulterschal oder eine 
dünnere Stola sind nicht nur funktional, sie sehen 
auch noch toll aus. 

Tasche
Ein Brautbeutel oder eine Brauttasche sind in erster 
Linie praktisch. Anders als im Alltag hat Frau keine 
Handtasche, in der sie das Nötigste verstauen kann. 
Damit aber dafür gesorgt ist, dass Tränen beim 
Ja-Wort nicht das Make-up ruinieren, eignet sich ein 
kleines Täschchen gut für ein Paket Taschentücher 
und in der Regel auch für Ersatz-Mascara.

Gürtel
Gerade bei schlichten Kleidern gibt es die verschie­
densten Taillengürtel, die extra Akzente setzen. 
Achten Sie nur darauf, dass der Gürtel die richtige 
Größe hat, denn ist er zu groß, hängt er zu locker 
herunter. Ist er aber zu eng, wird es für die Braut 
ungemütlich – denn auch am Festtag möchte man 
sich ja nicht unnötig mit zu engen Kleidungsstü­
cken herumschlagen.

Handschuhe
Wer es wirklich elegant mag, findet zahlreiche 
Varianten an Brauthandschuhen. Diese bedecken 
oft fast den ganzen Unterarm oder reichen bis zum 
Ellbogen und können dann an den Brautkleidär­
meln befestigt werden. Eine Alternative hierzu sind 
Handschuhe, die nur gerade eben das Handgelenk 
bedecken. Oft sind die Handschuhe aus Satin 
oder Spitze, schlicht oder nur mit wenigen kleinen 
Ornamenten besetzt. 

Unterwäsche
Um sich rundherum wohlzufühlen, bevorzugen viele 
passende und oftmals auch elegante Unterwäsche. 
Lassen Sie sich hierzu von einem Profi beraten, 
damit die Unterwäsche keine unschönen Abdrücke 
unter dem Kleid erzeugt. Ansonsten gilt hier vor 
allen Dingen: Suchen Sie sich nur aus, womit Sie 
sich auch wirklich wohlfühlen. Sind Sie der Typ für 
Strapsen oder sind Sie eher der schlichte Typ? Dann 
lassen Sie sich beraten. Es gibt sogar auch selbst­
klebende Slips und BHs, bei denen Sie schauen 
müssen, ob diese Ihren Bedürfnissen am großen 
Tag entsprechen. Strumpfbänder hingegen sind bei 
vielen immer noch sehr beliebt und dienen oft dazu, 
ein Stück Tradition zu wahren. Sie sind mittlerweile 
auch dann geeignet, wenn Sie ein enger anliegen­
des Kleid tragen. Heutzutage sind Strumpfbänder 
keine gerafften und gerüschten Accessoires mehr, 
sie gibt es auch aus Spitze, die sehr eng am Ober­
schenkel liegen und bloß ein wenig bestickt sind. 

Buntes Allerlei

Es gibt aber auch noch diverse andere Accessoires, 
die auf Ihrer Hochzeit eine gute Figur machen. 

Die Ringe
Wenn die Ringe ausgesucht sind, wollen sie auch 
auf der Trauung entsprechend präsentiert werden. 
Hierfür gibt es schöne Ringkissen oder auch Rings­
träuße. Das Ringkissen können Sie beispielsweise 
aus dem gleichen Stoff anfertigen lassen, aus dem 
auch das Kleid und der Anzug des Bräutigams ge­
arbeitet sind. Bei einem Ringstrauß haben Sie viele 
Möglichkeiten: Am schönsten ist es aber, wenn der 
Ringstrauß passend zum Farb- und Blumenthema 
der Trauung gewählt wird. 

Blumenstreukorb
Viele Brautleute haben kleine Nichten oder Neffen, 
die als Blumenkinder den Weg zum Altar mit Blüten 
bestreuen. Natürlich müssen auch die Streublüten 
zum Farbthema passen, nicht zu vergessen ist aber 
auch das Körbchen an sich. Auch das können Sie 
mit Schleifen oder mit Blüten passend dekorieren. 

Haustiere
Wenn der Hund zum Familienmitglied gewor­
den ist, darf und soll das Tier natürlich auch am 
schönsten Tag dabei sein und herausgeputzt 
werden. Statt eines Halsbandes können Sie auch 
nach einer passenden Fliege oder Schleife – oder 
sogar einem Mäntelchen – für Ihren vierbeinigen 
Freund schauen. 
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Liebe geht 
durch den Magen

DIE BIOMETZGEREI SCHARUN SETZT BEI IHREM CATERING-ANGEBOT AUF REGIONALEN GENUSS – 
LIVE-COOKING MACHT DAS HOCHZEITSESSEN ZUM ECHTEN HINGUCKER

Das klassische Hochzeitsbuffet kennt jeder. Doch 
wer es gerne auch etwas unkonventioneller mag, 
lässt sich Scharuns frische Biospezialitäten direkt 
vor den eigenen Augen zubereiten und servieren. 
„Das sind Alternativen für junge Paare, die ihrer 
Hochzeit einen legeren Touch verleihen möchten, 
ohne dabei auf Qualität zu verzichten“, wissen die 
Brüder Burkhard und Ulrich Scharun. Die Caterer 
aus Bottrop stellen deswegen alles ganz indivi-
duell auf die Wünsche des Brautpaares ein, um 
den großen Tag mit hochqualitativen Produkten 
genussvoll abzurunden.

Wenn das Mahl zur Show wird

Beim Live-Cooking der Profis können Brautpaar 
und Hochzeitsgesellschaft schon vor dem Essen 
beim Zubereiten der Speisen zusehen. Im Repertoi­
re hat das Scharun-Team dabei sowohl klassische 
Steak- oder Burgervariationen als auch die Mög­
lichkeit, auf ausgefallene Wünsche des Brautpaa­
res einzugehen – die Bio-Caterer mit Filialen in 
Bottrop und Kirchhellen haben für alle das Passen­
de im Angebot. „So gleicht wirklich kein Catering 
dem anderen“, sagt Ulrich Scharun. „Daher sind 
wir schon im Vorfeld beratend tätig und können auf 
Wunsch sogar Partyzelte und alles, was sonst noch 

benötigt wird, aus unserem Netzwerk vermitteln. 
Wir selbst übernehmen das Spezial-Catering sowie 
den Service, haben unser eigenes Personal dabei 
und können auch alles an Geschirr, Besteck oder 
Gläsern zur Verfügung stellen.“

Hauseigenes Bio-Fleisch

Auch bei den Hochzeitsmenüs setzt die Biometz­
gerei Scharun auf die qualitativen Erzeugnisse der 
hauseigenen Wurstmanufaktur – natürlich streng 
nach den Kriterien der Bio-Zertifizierung. „Unser 
Auftrag ist es, dem Brautpaar dabei zu helfen, 
den schönsten Tag des Lebens noch ein kleines 
bisschen schöner zu machen. Da stehen vor allem 
Genuss und eine gute Qualität der Speisen im 
Vordergrund“, unterstreicht Ulrich Scharun.

Weitere Informationen zur Biometzgerei und zum 
Cateringangebot finden Sie online unter 
www.scharun.de. 

Die offizielle Trauzeugin der Braut hat das Zepter 
der Organisation und auch unter den Brautjung-
fern die Leitung in der Hand. Für das Amt der 
Brautjungfer wählt die Braut in der Regel ihre 
engsten Freundinnen aus. Diese Personen haben 
dann sowohl eine bestimmte Rolle als auch 
Aufgabe während des Hochzeitstages, nämlich 
sich darum zu kümmern, dass Braut und Bräuti-
gam einen möglichst entspannten Hochzeitstag 
genießen können. Mit der Ernennung der Braut-
jungfern drückt die Braut außerdem ihr Vertrauen 
den ausgewählten Damen gegenüber aus. Ein 
schöner Zusatz: Die „Bridesmaids“ können ihr 
Hochzeitsoutfit untereinander abstimmen, was 
im Endeffekt auf den Hochzeitsfotos fantastische 
Motive mit Braut und Bräutigam ergibt.

Was wir vor allem aus amerikanischen Filmen ken­
nen, ist auch bei uns wieder im Trend: Der Hoch­
zeitsbrauch der Brautjungfern (engl. genannten 
Bridesmaids). Traditionell sollten die Brautjungfern 
bei der Hochzeit die Braut vor bösen Geistern be­
schützen. Auch sie trugen ähnlich elegante Kleider, 
um die Geister von der Braut abzulenken und zu 
verwirren. Heute sind die meist drei bis fünf besten 
Freundinnen als Brautjungfern dafür verantwort­
lich, der Braut vor und am Hochzeitstag zur Seite 
zu stehen. Im Idealfall sind die Auserwählten nicht 
nur zuverlässig und engagiert, sondern auch Orga­
nisationstalente. Wenn Sie sich als Braut sich ent­
schieden haben, dass es Brautjungfern geben wird 
und welche Freundinnen die Ehre haben werden, 
ist es eine tolle Idee, sie auf besondere Weise zu 
fragen, ob sie diese Aufgabe übernehmen möchten. 
Bereits fertig gestaltete Karten mit der abgedruck­
ten Frage „Möchtest Du meine Brautjungfer sein?“ 
finden Sie online. Alternativ sind Karten dieser Art 
auch kinderleicht selbst zu gestalten und erhalten 
dadurch obendrein eine persönliche Note.  

Tolle Kleider für tolle Fotos
Die Brautjungfern sollten als solche erkannt 
werden und darum identisch oder sehr ähnlich 
gekleidet sein. Das Finden farblich identischer 
Brautjungfernkleider, die jedem passen, ist gar 
nicht so leicht. Als Braut möchte man auch, dass 
den Mädels die Kleider auch selbst gefallen, wenn 
sie schon dafür Geld ausgeben. Die moderne Braut 
hat Brautjungfern mit verschiedenen Kleidern. 
Und zwar in Form und Farbe. Natürlich sollten die 
Outfits schon den ästhetischen Vorstellungen und 
Wünschen der Braut entsprechen. Aus diesem 
Grund könnt Ihr Euren Mädels eine Farbpalette 
vorgeben, wonach sie sich bei ihrer Kleiderwahl 
richten können. Somit können die verschiedenen 
Körperformen und Hauttöne der Brautjungfern 
mehr berücksichtigt werden und es gibt gleichzei­
tig einen tollen und individuellen Farbmix. Dann 
ergeben sich während des Fotoshootings auch 
ganz bestimmt tolle Fotos!

Aufgaben der Brautjungfern

Hilfe bei den Hochzeitsvorbereitungen

Planung des Junggesellinnenabschieds

Emotionaler Rückhalt: 
Die Brautjungfern sorgen für Entspan­
nung bei der aufgeregten Braut

Die Brautjungfern ziehen traditionell 
vor dem Brautpaar in die Kirche ein

Die Partygesellschaft in Stimmung 
bringen

Des Weiteren kann die Braut oder 
Trauzeugin noch die ein oder andere 
Aufgabe und Verantwortlichkeit an die 
Brautjungfern übergeben

– Text von Aileen Kurkowiak –
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Besondere  
Hochzeitstorten

VOR 8 JAHREN SCHUF ER SEINE ERSTE HOCHZEITSTORTE, SEITDEM TRUGEN WOHL 
RUND 500 HOCHZEITEN DEN HERRLICH ITALIENISCHEN SÜSSEN RINO-STEMPEL MADE IN BOTTROP

Torten sind wie Kleider: Sie unterliegen der Mode 
und folgen so regelrechten Trends. Derzeit sind 
sogenannte Naked Torten angesagt. Torten, deren 
roher Schichtaufbau deutlich zu erkennen ist, 
weil ihnen die ummantelnde Zucker- oder Sahne-
schicht fehlt. Die einen sagen, dass es nicht fertig 
aussieht. Die anderen finden es wunderschön. 
Ein bisschen wie die Designerwohnung, in der 
stellenweise das blanke Mauerwerk stilvolle Ak-
zente setzt, während der Rest hochwertig verputzt 
wurde. Glatt trifft Rustikal.

Rino produziert in seinem Café am Berliner Platz 
tagtäglich hochwertige Geburtstags- und Jubilä­
umstorten, Hochzeitstorten und ganz normale 
Torten für den frischen Genuss am Nachmittag. 
Rund zwölf verschiedene Gebäckvarianten stehen 
in der Vitrine, am Wochenende sogar bis zu 16. Mit 
seinem dreiköpfigen Tortenteam produziert er alle 
Bestandteile jeder Torte selbst, egal wie aufwändig 
es ist. Handflächengroße Minions auf der Torte? 
Kein Problem. Ein strahlendes Brautpaar aus Fon­
dant? Selbstverständlich. 

Genuss in allen Größen
Seine Hochzeitstorten können auch mehrere 
Etagen groß sein. Und bei der größten Torte hatte 
allein die untere Etage einen Durchmesser von fast 
einen Meter, über 400 Leute haben anschließend 
genossen, was aus frischen Zutaten in stundenlan­

ger Arbeit kunstvoll entstand. Der freundliche Ita­
liener hat sein  Handwerk bei renommierten Kon­
ditoren gelernt, hat erfolgreich an Meisterschaften 
teilgenommen, lädt sich die besten Tortenkünstler 
Europas ein und fährt selbst durch Europa, um die 
dortigen Könner ihres Fachs zu besuchen. Er lernt 
und backt und formt und vergisst darüber nicht die 
Freude an der Arbeit: „Ich habe von meinem Vater 
gelernt erstklassiges Eis herzustellen. Die Torten­
welt mit all ihren feinen, bunten und besonderen 
Facetten und die dazugehörige Leidenschaft ver- 
danke ich meiner Mama.“

Da Rino 
Berliner Platz 11, 46236 Bottrop
(0 20 41) 78 11 89 5
info@darino.de
www.darino.de
www.hochzeitstorten-darino.de
Instagram: DaRinoBottrop
Instagram: hochzeitstorten_da_rino

Beratung & Tasting
- Wir bitten um Terminvereinbarung -

telefonisch
02041 · 7811895

oder per WhatsApp:
0172 · 8276963

Da Rino  ·  Berliner Platz 11  ·  46236 Bottrop
www.darino.de  ·  info@darino.de

Erdbeere  ·  Rocher  ·  
Heidelbeere-Reis  ·  Käse-Sahne  ·  

Joghurt-Waldfrucht  ·  
Crema Pasticcera  ·  

u.v.m.
… als Buttercreme, Sahnecreme, italienische Creme.

 Cupcakes, 
Mini-Desserts, 
Sweet-Table 

und vieles mehr...

Wir gehen gerne auf Ihre Wünsche ein.

... meine besondere 
Hochzeitstorte.

Susses Catering..

ich will. . .

..Fullungen

Anzeige
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